
Das war kein gewöhnlicher November -
abend in Botnang: Am 8. November 2025 
waren auffallend viele Fußgänger zwischen 
Endhaltestelle und Ortsmitte in beide Rich-
tungen unterwegs. Zwischen 18 und 22 Uhr 
zogen, meist kurz vor der vollen Stunde, 
größere und kleinere Gruppen von Ort zu 
Ort, auf dem Weg zum nächsten Musik-
Event. 
 
Insgesamt rund 450 Interessierte machten die  
von Kultur 70195 initiierte erste Botnanger Kultur-
nacht damit zu einer lebhaften, gelungenen Ver-
anstaltung. Die Harmonikafreunde Botnang, der 
Liederkranz Botnang, die Musikalische Vereini-
gung Botnang, Kultur 70195, das Bürgerhaus 
Botnang, der Gospelchor Botnang, sowie weitere 
Bands und Solisten hatten aus Anlass des 950-
jährigen Ortsjubiläums zur ersten Botnanger Kul-
turnacht eingeladen, und spielten an verschiede-
nen Stellen für ein wechselndes Publikum und 
zum Abschluss wurde dann gemeinsam im Bür-
gerhaus Party gemacht.            Fortsetzung auf Seite 2
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Die erste Botnanger Kulturnacht lockte viele Besucher. Wie der Gos-
pelchor in der Auferstehungskirche konnten sich auch die anderen Ver-
eine, Bands und Solisten über großes Interesse freuen.

Erste�Botnanger�Kulturnacht�

Die�Premiere�hat�alle�begeistert
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Danke�für�das�Jahr�2025!
Sie haben uns tagtäglich Ihr 
Vertrauen geschenkt. Gerne stehen wir 
Ihnen weiter mit Rat und Tat zur Seite. 
Die Gesamtleitung 
Britta Tenhagen
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Fortsetzung von Seite 1    
Die Kulturnacht war sozusagen ein Wander-
konzert bei freiem Eintritt. Die Musiker und 
Musikerinnen spielten und sangen ihr Pro-
gramm jeweils zur vollen Stunde für rund 30 
Minuten, und danach hatte das Publikum ei-
ne halbe Stunde Zeit, um zum nächsten Vor-
tragsort zu spazieren.  
Zwischendurch konnte man sich draußen 
vor den Räumen der AWO Begegnungsstät-
te an einem Essensstand mit speziell für die-
sen Abend zubereitetem Wildschwein-
Fleischkäse oder mit einer vegetarischen 
Variante stärken. Der Fleischkäse war übri-
gens eigens für die Kulturnacht von der „Ge-

nuss-Gruppe“ - einer der Arbeitsgruppen, 
die an der Organisation von Veranstaltungen 
im Jubiläumsjahr beteiligt waren - kreiert 
worden und es wurden sage und schreibe 
59 Kilo davon verkauft. Vielleicht wird der 
Wildschwein-Fleischkäse ja zu einer beson-
deren Botnanger Spezialität. An den mei-
sten der Veranstaltungsorte wurden jeweils 
Getränke vor Ort angeboten. 
Die Bandbreite der musikalischen Darbie-
tungen reichte von Gospel bis Liederma-
cher, von Rock bis Musical. Die vier Musiker 
von Schnibbelpieper spielten im Eugen-
Bolz-Haus als Akustik-Combo mit viel Ener-
gie deutsch- und englischsprachige Songs. 

In der Eingangshalle 
der benachbarten 
E v a n g e l i s c h e n 
Fachschule sang 
der Stamm chor des 
Liederkranzes ein 
sehr unterhaltsames 
breites Repertoire 
von älteren und jün-
geren Hits und Ever-
greens. Der Gos-
pelchor hatte die 

größte Bühne und füllte die Auferstehungs-
kirche mit leisen und mit schwungvollen 
Klängen. Besonders eindrucksvoll wurde 
das erste der Stücke dadurch, dass es nur 
bei Kerzenschein gesungen wurde. In den 
Räumen der AWO Begegnungsstätte spiel-
te Barfly, die zum wiederholten Mal zu Gast 
in Bot nang waren, mit zwei Gitarren, Bass 
und Schlagzeug Klassiker von J.J. Cale bis 
Peter Gabrieln, derweil die Harmonikafreun-
de Botnang ihr breitgefächertes Programm 
im Musiksaal des Bürgerhauses präsentier-
ten. Achim Fiechtner mit Gitarre und 
Mundhar monika, kommentierte im Erdge-
schoss in der Stadtteilbibliothek mit seinen 
Liedern die Welt auf Schwäbisch und im 
großen Saal des Bürgerhauses trat schließ-
lich die Mu sikalische Vereinigung Botnang 
mit Musi cal-Melodien und mitreißendem 
Big-Band-Sound auf.  
Um 21 Uhr wurde an den sieben Spielstät-
ten jeweils das letzte Set gespielt, und zum 
Abschluss ging es dann ab 22 Uhr für alle, 
an zentraler Stelle im Café Intus weiter mit 
Sir Dong & The Longs und ihrer Vorband Wi-
red Beans. Das Intus war dabei zeitweise so 
voll, dass ein Hineinkommen für weitere 
Fans kaum möglich war – offensichtlich hat-
ten sehr viele Musikbegeisterte auch nach 
22 Uhr durchaus noch nicht genug von die-
ser ersten Botnanger Kulturnacht. 
Sie war also ein voller Erfolg und soll auch 
möglichst wiederholt werden. In welchem 
zeitlichen Abstand ist bisher aber noch nicht 
geklärt. Besonders gut kam beim Publikum 
an, dass die Bandbreite der Musikdarbietun-
gen so groß war, denn dadurch war für jede 
und jeden etwas dabei.  
Das Konzept dieser Kulturnacht, an ver-
schiedenen Orten unterschiedliche Konzerte 
zeitgleich stattfinden zu lassen, macht sie zu 
einem flexiblen und erweiterbaren Event und 
hat sich damit auf der ganzen Linie bewährt 
– man darf also gespannt sein, welche Mu-
sikrichtungen und Darbietungsformen in 
zukünftigen Botnanger Kulturnächten hinzu-
kommen werden.  

Text: Elias/Fotos: Tommasi 
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F: 0711 699 47 022
M:  0171 530 71 29
 0170 185 58 21

Regerstraße 18
70195 Stuttgart
www.auktionshausregele.de
info@auktionshausregele.de

Seit mehr als 40 Jahren Ihr Auktionshaus in Botnang

Für unsere kommende Frühjahrsauktion suchen wir:
· ALTES BLECHSSPIELZEUG · ANTIKE BÜCHER · 

· GEMÄLDE ·  SCHMUCK · MÜNZEN · KLEINMÖBEL ·
· PORZELLAN & BRONZEFIGUREN · 

· MODERNE KUNST · SCHREIBGERÄTE · MONTBLANC ·
· OLDTIMER · MILITARIA 1. & 2. WK ·

Wir erwarten Ihre Angebote. 
Bewertungen jeden Samstag von 11:00 Bis 13:00 Uhr 

FROHE WEIHNACHTEN
& EINEN GUTEN RUTSCH!

Wir bieten Ihre Objekte auf internationalen Auktionen an!

- KOMPETENT - SERIÖS - ZUVERLÄSSIG -

Wir wünschen all unseren Kunden

Die teilnehmenden Vereine, Bands und Solisten spielten immer zur vollen 
Stunden an insgesamt sieben Locations in der Botnanger Ortsmitte.
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Seit 1956 Ihr Fachbetrieb für gutes 
Klima und angenehme Wärme 

 
• Beratung, Planung und Ausführung 
• Sanierung oder Modernisierung 
• Brennwerttechnik und Solaranlagen 
• Öl- und Gasfeuerung 
• Wartung und Kundendienst

Botnanger� Straße� 41� -� 70193� Stuttgart�
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schreinerei • innenausbau
Hertichstraße 31/2 - 71229 Leonberg - Tel 07152/ 35 47 777 

Besuchen Sie unsere Homepage www.schreinerei-sw.de

Wir wünschen unseren Kunden  
schöne Weihnachten,  

alles Gute im neuen Jahr 
 

und freuen uns auf weiterhin  
gute Zusammenarbeit!

VERKAUF | VERMIETUNG | WOHNEN | GEWERBE

LINK Immobilien GmbH Stuttgart | Ostfi ldern | Fellbach

Mobil: 0176-629 46130 | Tel.: 0711-54086100
alexander.epple@link-immobilien.info

  

Immobilienbewertung
Professionell, kostenlos und unverbindlich.

vom Fachmann • Festpreise!

Offenbachstraße 6 
70195 Stuttgart 
Tel.:    07 11 / 69 26 14 
Fax:     07 11 / 69 26 15 
Mobil: 0177 / 573 44 38 
 
eMail: info@maler-schoenfelder.de 
www.maler-schoenfelder.de
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JÖRG THOMAS SCHÖNFELDER
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Der Botnanger Bezirksbeirat hatte in 
seiner Novembersitzung eine lange 
Tagesordnung abzuarbeiten. Insge-
samt vier Themen zu Bauprojekten 
beziehungsweise Vorhaben standen 
auf der Tagesordnung. Über zwei die-
ser Themen - werden wir, weil die Be-
richterstattung sonst zu umfangreich 
würde - erst in der Januarausgabe 
berichten. 
 
Zur November-Sitzung des Botnanger Be-
zirksbeirates konnte Bezirksvorsteherin Mi-
na Smakaj zahlreiche Berichterstatter und 
Gäste begrüßen. Erste Tagesordnungs-
punkt war die Bestellung von Philipp Bert-
tram als stellvertretenden Bezirksbeirat für 
die FDP. Bezirksvorsteherin Smakaj ver-
pflichtete Berttram per Handschlag in sein 
Amt. 
 
Fragen und Anregungen seitens der Ein-
wohnerschaft gab es keine, so dass die Be-
zirksvorsteherin gleich in den Punkt „Vor-
stellung des Bauprojekts Hahn-Areal” ein-
steigen konnte. Die Vorstellung übernah-
men Pattrick Simons und Hagen Calvas, 
Mitarbeiter des Siedlungswerkes, das die 

Fläche vor geraumer 
Zeit übernommen hat. 
Schwerpunkt der Arbeit 
des Siedlungswerkes ist 
die Entwicklung und 
Realisierung von Wohn-
bau. Eigentümer des 
Siedlungswerkes sind 
das Bistum Rottenburg-
Stuttgart, die Landes-
bank Baden-Württem-
berg und weitere kleine-
re Gesellschafter. Das 
1948 gegründete Unter-
nehmen hat 260 Mitar-
beitende und einen Ver-
waltungsbestand von 
23.402 Immobilien.  
 

Bauprojekt Hahn-Areal 
 
Das Hahn-Areal, das vom Siedlungswerk 
übernommen wurde, umfasse rund 3.600 
Quadratmeter und reicht von der Franz-
Schubert-Straße bis zur Alten Stuttgarter 
Straße. Auf dem Gelände stehen mehrere 
ältere Gebäude, darunter auch ein Mehrfa-
milienhaus an der Alten Stuttgarter Straße, 

das nicht mehr bewohnt ist, so Simons. Ur-
sprünglich sei geplant gewesen, das ge-
samte Gelände zu überplanen und auch 
komplett an einem Stück neu zu bebauen. 
Auf dem Gelände stehe auch das Jugend-
haus, bei dem bis heute noch nicht klar sei, 
wann es an seinen neuen Standort umzieht. 
Weil man nicht länger zuwarten wolle, habe 
man sich entschlossen, das Areal nun in 
mehreren Bauabschnitten neu zu bebauen, 

erklärte der Mitarbeiter des Sied-
lungswerks. Die Fläche des Ju-
gendhauses werde man dann 
bebauen, wenn die Entscheidun-
gen dort gefallen sind. Mit dem 
ersten Bauabschnitt entlang der 
Alten Stuttgarter Straße und dem 
Bereich dazwischen wolle man - 
wenn möglich - im nächsten 
Jahr beginnen. Zweiter Bauab-
schnitt ist dann der Bereich auf 
dem das Jugendhaus steht und 
beim dritten Bauabschnitt, ei-
nem bewohnten Gebäude an der 
Franz-Schubert-Straße, wolle 
man später anfangen. 
 
Calvas erklärte, dass der Zu-
schnitt des Grundstücks die Be-
bauung nicht ganz einfach ma-
che. Von der Franz-Schubert-
Straße bis zur Alten Stuttgarter 
Straße habe man einen Höhen-
unterschied von zwölf Metern. 
Geplant ist entlang der Alten 
Stuttgarter Straße - vom Gebäu-
de der Metzgerei Betsch bis zum 
Eckhaus Froberger-/Alte Stutt-
garter Straße ein langgestreck-
tes Mehrfamilienhaus mit zwei 
Eingängen zu errichten. Der Zu-
gang zu den Gebäuden befindet 
sich im Bereich der geplanten 
Grünfläche zwischen den Ge-
bäuden, auf der auch ein Spiel-
platz vorgesehen ist. Unterhalb 
des Neubaus ist ein weiteres 
neues Gebäude geplant, das 
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Sprach-, Sprech-, 
Stimm-, Schluck- und 

Hörtherapie 
Legasthenie- und  

Dyskalkulie-Training

Hier finden Sie uns: 
Regerstaße 18 

70195 Stuttgart-Botnang 
Telefon 0711 - 91 46 33 35  
 Telefax 0711 - 91 46 33 36  
e-mail: info@pfl-becker.de 

www.pfl-becker.de  

Hausbesuche nach Vereinbarung

15�Jahre��
Praxis��

für�Logopädie

Wie�geht�es�weiter�beim�Haus�der�Jugend�

Bauprojekt�Hahn-Areal�vorgestellt

Philipp Berttram wurde von Bezirksvorsteherin Mina 
Smakaj im Rahmen der Sitzung als stellvertretendes 
Mitglied amtsverpflichtet.
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Ihrer Gesundheit zuliebe

Unser Team freut sich auf Ihren Besuch!

SCHUBERT   APOTHEKE
Dr. Matthias Oechsner

 
 
 
 

Franz-Schubert-Straße 23 
70195 Stuttgart 

 
Fax: 69 06 55

Mo - Fr 8.30 - 19.00 
Sa 8.30  13.00 

 
Tel.: 69 28 28 

COUPON  

10% Rabatt 
Sie erhalten gegen Vorlage die-
ses Coupons 10% Rabatt auf  
einen Artikel Ihrer Wahl aus dem 
Selbstbediensortiment Ihrer  
Schubert Apotheke

COUPON  

10% Rabatt 
Sie erhalten gegen Vorlage die-
ses Coupons 10% Rabatt auf  
einen Artikel Ihrer Wahl aus dem 
Selbstbediensortiment Ihrer  
Schubert Apotheke

Kallert Bau GmbH
0711 765 3483
info@kallert-bau.de
Hohentwielstr. 40 | 70199 Stuttgart

An- und Umbau
Altbausanierung
Feuchtigkeitsschäden
Garagensanierung
Außenanlagen
Balkonsanierung

SEIT 75 JAHREN

IHR BAUUNTERNEHMEN IN
STUTTGART MIT TRADITION

Persönliche Beratung
Komplettlösungen

www.rsw-stuttgart.de

Telefon 0711 4009350   Telefax 0711 400935-50

Medizinische Fachfußpflegepraxis  
Angelika Lipp  

Wir freuen uns über Ihre Anmeldung unter  
Tel.: 0711/691436 • Beethovenstr. 28



seinen Zugang ebenfalls im Bereich der 
Grünfläche hat. Die Zufahrt zur Tiefgarage, 
die sich unter den Gebäuden befindet, er-
folgt über die Franz-Schubert-Straße. Ge-
plant seien in den beiden Gebäuden 20 
Wohnungen unterschiedlicher Größe, er-
klärte Calvas. Durch die Grünfläche zwi-
schen den Gebäuden habe man auf dem 
Gelände später mehr Grün wie heute. Die 
Gebäudehöhe passe sich am Bestand an. 
 
Zur Frage von Bezirksvorsteherin Smakaj, 
wie der Zeitplan für die Maßnahme ausse-
he, erklärte Calvas, dass der Bauantrag im 
September eingereicht und Rückfragen be-
reits beantwortet seien. „Wir hoffen, dass 
wir die Baugenehmigung im März/April er-
halten.“ Baubeginn könne dann im Septem-
ber nächsten Jahres sein. Vorher würden 
noch die Abbrucharbeiten stattfinden, die 
wegen der Topografie auch sehr herausfor-
dernd seien. Für den Abriss setzte Calvas 
einen Zeitraum von zwei bis drei Monaten 
an. Der Baubeginn erfolge direkt danach, 
die Bauzeit werde voraussichtlich zwei bis 
zweieinhalb Jahre dauern.  
 
Zur Frage, ob auf dem Gelände Eigentums-
wohnungen, Mietwohnungen oder Sozial-
wohnungen entstehen, erklärte der Vertre-
ter des Siedlungswerkes, dass man mit 
sehr hohen Baukosten rechne, was das 
Projekt zusätzlich herausfordernd mache. 

„Wir sind Fan davon, gemischte Quartiere 
zu schaffen, das muss aber bezahlbar 
sein.“ In dem Fall plane man deshalb, den 
ersten und zweiten Bauabschnitt als Eigen-
tum auf den Markt zu bringen. Beim dritten 
Bauabschnitt würden in den vorhandenen 
Gebäuden acht Wohnungen entstehen, die 
man zu Miete anbieten wolle. Man liege 
dann insgesamt bei einem Mietwohnungs-
anteil von rund 20 Prozent. Und Calvas ver-
sicherte, dass man die Wohnungen barrie-
refrei bauen werde. Dazu sei man angehal-
ten.  
 
Markus Haas (SPD) wollte wissen, ob man 
während der Bauzeit mit Straßensperrun-
gen rechnen müsse. In Botnang habe man 
es in letzter Zeit häufig mit Straßensperrun-
gen zu tun gehabt. Man werde versuchen, 
ohne Sperrungen klar zu kommen, das wer-
de aber nicht einfach, bekam er zur Ant-
wort. Es werde während der Bauarbeiten si-
cher nicht ohne Reibung gehen und es wer-
de sicher auch laut werden, erklärte der 
Vertreter des Siedlungswerks auf Nachfra-
ge von Birgit Närger (FW). 
 
Nicholas Gernhardt-Winkler (Bündnis 90/ 
Die Grünen) fragte nach, ob nach dem ers -
ten Bauabschnitt die Freifläche zwischen 
den Gebäuden gestaltet werde. Calvas be-
stätigte dies. 
 

Auf die Frage von Philipp Berttram (FDP), 
wie groß die Wohnungen denn sein werden, 
erklärte Calvas, dass man Zwei- bis Vier-
Zimmer-Wohnungen mit 50 bis 90 Quadrat-
metern bauen werde. 
 
Lars Thiede (Die Linke) hielt fest, dass das 
Jugendhaus in zwei Jahren sicher noch 
nicht fertig sein werde, dass man mit Bau-
abschnitt zwei direkt weitermachen könne. 
Calvas meinte, dass man genau deshalb 
auch den Spielplatz gleich baue.  
 
Prof. Franz-Josef Kretz (CDU) wolle wissen, 
ob man dem Atelier, das derzeit in den Räu-
men untergebracht ist, eine alternative Un-
terbringung anbieten könne und er wollte 
wissen, ob auf dem Dach der Gebäude eine 
Solaranlage installiert werde. Zum zweiten 
Teil der Frage erhielt er die Antwort, dass 
man das tun müsse. Zum Thema Atelier er-
klärte Calvas, dass man auf dem Gelände 
20 Wohnungen baue, da sei es schwer 
auch noch Gewerbefläche unterzubringen.  
Zur Frage von Uwe Mörseburg (CDU), wie 
teuer die Wohnungen denn werden, meinte 
Simons, dass man versuchen werde, von 
dem Durchschnittspreis pro Quadratmeter, 
der in Stuttgart aktuell bei rund 8.500 Euro 
liegt, so weit wie möglich Abstand zu hal-
ten. Eine konkrete Aussage zu Preisen kön-
ne man aber noch nicht machen. So weit 
sei man mit den Planungen noch nicht vor-
angeschritten. 
 
Bezirksvorsteherin Smakaj hielt fest, dass 
sich das Jugendhaus auf dem Gelände in 
einem sehr schlechten Zustand befinde. Sie 
wollte wissen, inwieweit das Siedlungswerk 
bereit ist, das Gebäude zu erhalten. „Uns ist 
viel daran gelegen, das Gebäude zu erhal-
ten, bis das Haus an der Beethovenstraße 
gebaut ist.“ Familie Hahn sei bei Reparatu-
ren immer sehr großzügig gewesen. „Wir 
werden das Haus sicher nicht komplett re-
novieren”, so Simons. Notreparaturen wer-
de man - wenn nötig - aber schon machen. 
 

Haus der Jugend 
 
Zum aktuellen Sachstand bezüglich dem 
Haus der Jugend berichtete der Geschäfts-
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- DBezirksvorsteherin Smakaj wies darauf 
hin, dass wegen der Karrenzzeit vor der  
Landtagswahl am 8. März öffentliche 
Räume für Parteiveranstaltungen ab De-
zember nicht mehr freigegeben werden 
können. 
- Bezirksvorsteherin Smakaj wies unter 
dem Punkt verschiedenes noch einmal 
darauf hin, dass alles was derzeit im Haus-
haltsentwurf steht auch noch wegfallen 
kann. Mit Blick auf das Feuerwehrhaus  er-
klärte sie, dass die Mittel für die dringend 
nötige Dachsanierung gesichert da sind 
Dafür seien vom Liegenschaftsamt 
220.000 Euro freigegeben worden. Die Sa-

nierung solle wohl erst im kommenden 
Jahr erfolgen, ergänzte der Kommandant 
der Botnanger Floriansjünger Torsten 
Brandt. „Für die Mieter ist das eine Vollka-
tastrophe.  
Der Spielplatz am Buberlesbach erhält ein 
neues Spielgerät. 
Werner Sixt hatte in der letzten Sitzung an-
geregt, man möge doch den Parkplatz an 
der Haltestelle Millöckerstraße zukünftig 
für Wohnwagen, Wohnmobile und Trans-
porter zu sperren. Die ist laut Amt für öf-
fentliche Ordnung nicht möglich. Auch 
Wohnwagen könnten dort abgestellt wer-
den.

Verschiedenes�aus�dem�Bezirksbeirat

Auf dem Hahn Areal plant das Siedlungswerk im ersten 
Bauabschnitt den Bau von 20 Wohnungen.

Die Pläne für das Hahn Areal stellten Pattrick Simons und 
Hagen Calvas vor. 
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Ihr zuverlässiger Auto–Partner 
 in Stuttgart–Botnang 

seit über 50 Jahren 
 

 

              • Jungwagenzentrum / Gebrauchtwagen mit Garantie 

• TÜV / AU  jeden Mittwoch und Freitag 

• KFZ–Reparaturen aller Fabrikate 

• Karosserie– und Lackarbeiten 

• Reifenservice mit Einlagerung 

•Ankauf aller Gebrauchtwagen   

•  Klimaanlagenservice 

• Autoglas-Service  

Auto-Gust  
Nöllenstr. 14 
70195 Stuttgart–Botnang 

Tel.: 0711 / 699 30 43 - 0 
Fax: 0711 / 699 30 43 - 43 
Email: reutter@auto-gust.de

Botnanger Anzeiger online:  
www.botnanger-anzeiger.de

Wenn�auch�Sie�eine�Anzeige�im�Botnanger�Anzeiger�platzieren�wollen,�rufen�Sie�uns�einfach�an!�Tel.:�07�11/505�34�87

 
Bei uns bekommen Sie 
Weihnachtsgeschenke  
für jeden Geschmack 

  
Das Team der Weinhandlung 

wünscht Ihnen schöne Weihnachten  
und alles Gute für 2026

weinhandlung.schmid@gmail.com

Frohe�Weihnachten�und�alles�Gute�für�das�neue�Jahr. 
Liebe Kunden, Sie haben uns im vergangenen Jahr durch Ihre 
Treue bestätigt, wie sehr Sie uns schätzen. 
Wir bedanken uns für Ihr Vertrauen und wünschen Ihnen ein 
Jahr mit glücklichen Momenten, Gesundheit und Erfolg!

Esperantostr. 12 . 70197
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Christbaumsammelplätze�in�Botnang
Mit der Christbaumsammelaktion wird am 7. Januar begonnen. 
Die Christbaumsammelplätze in Botnang befinden sich in die-
sem Jahr an folgenden Standorten: 
Beethoven-/Lindpaintnerstraße (Grünanlage vor „wir kaufen 
dein Auto") , ehem. Auto-Haag 

Kauffmannstraße 17 (Grünfläche) 
Furtwängler-/Offenbachstraße (Grünfläche) 
Furtwänglerstraße 81 und 85 (Wiese/Grünstreifen hinter Wohn-
anlage) 
Brahms-/Faißtweg (Grünanlage)

führer der Stuttgarter Jugendhaus gGmbh 
(strjg) Clemens Kullmann. Der Geschäfts-
führer hielt zunächst fest, dass das Stadt-
planungsamt die stjg beauftragt habe, das 
Haus der Jugend an der Beethovenstraße 
zu bauen. Dort solle eine Nachfolgeeinrich-
tung für das bereits erwähnte Jugendhaus 
in der Franz-Schubert-Straße entstehen, 
das sich in einem schlechten Zustand befin-
de. Um zu zeigen, wie es um das aktuelle 
Haus bestellt ist, hatte Kullmann einige Bil-
der mitgebracht. „Ich will mit den Bildern 
vor allem auch deutlich machen, dass der 
Bau des Hauses der Jugend nicht mehr ver-
schoben werden kann.” Eigentlich habe 
man gedacht, dass die Bereitstellung der 
Mittel für das Haus der Jugend im Haushalt 
kein Thema mehr seien. Angesicht der 
Haushaltslage gab es zum Zeitpunkt der 
Sitzung Abstriche z. B. beim Außengelände. 
Insgesamt sei der Bau relativ aufwändig. 
Unter anderem müsse auch die Zufahrts-
straße zur Tennisanlage verlegt und die Bö-
schung neu gestaltet werden. Kullmann er-
innerte daran, dass es - nachdem eine 
Machbarkeitsstudie erstellt worden war - ei-
nen Architektenwettbewerb begeben habe, 
den das Büro Kaufmann, Theilig und Part-
ner gewonnen hat. Vorgesehen hat der Plan 
ein zweieinhalbstöckiges Gebäude mit 
Dachterrasse und einem Treppenaufgang 
sowohl außen als auch innen. Inzwischen 
sei die Terrasse sehr geschrumpft. Insge-
samt bekomme der Stadtbezirk mit dem 
Haus der Jugend aber weitere Räume. Ge-
plant sei im Erdgeschoss ein großes helles 
Foyer mit Café und Küche sowie Toiletten 
und verschiedenen Lagerräumen. Auch die 
Haustechnik ist im Erdgeschoss unterge-
bracht. Im ersten OG seien Gruppenräume, 
ein Raum für Einzelgespräche, das Büro der 

Mitarbeiter, ein Werkraum und ein großer 
Raum für Freiarbeit, etwa für Schulklassen 
geplant. Im dritten Obergeschoss befinde 
sich ein weiterer Gruppenraum und ein 
Mehrzweckraum, der von Sportgruppen ge-
nutzt werden kann sowie Umkleideräume.  
Im Außengelände sollen später Grün-
flächen, eine Sportfläche und auch Aufent-
haltsflächen entstehen. Dieser Bereich be-
finde sich aber noch im Entwurfsstadium. 
Tatsächlich habe man sich aufgrund der 
Haushaltslage dazu entschlossen, die 
Außenanlage später zu realisieren. „Wir 
sprechen derzeit also vom Gebäude, den 
Wegen und der Zugangsstraße.” 
 
Zur Altlastenuntersuchung, die im Vorfeld 
durchgeführt wurde, erklärte Kullmann, 
dass das Ergebnis nicht so dramatisch ge-
wesen sei wie gedacht. Weiter berichtete 
der Geschäftsführer, dass man seit 2024 ei-
nige Beteiligungsprozesse durchgeführt ha-
be. Die Kosten für den Bau würden sich auf 
6,37 Millionen Euro belaufen. Die Mittel 
dafür seien im Haushalt eingestellt. „Wir 
sollten alle schauen, dass das auch so 
bleibt“, so Kullmann. Der städtische Anteil 
an den Baukosten sei aufgrund der Förder-
mittel von Bund und Land im Rahmen des 
Sanierungsprogramms Botnang 1 um rund 
eine Million Euro niedriger. Aktuell bleibe 
nichts anderes wie den Haushaltsbeschluss 
abzuwarten und weiter für das Haus der Ju-
gend zu werben. Werde der Grundsatzbe-
schluss für den Bau des Hauses der Ju-
gend gefasst, könne man mit einer Bauge-
nehmigung im kommenden Jahr rechnen 
und optimistisch mit einem Baubeginn im 
Jahr 2026/27. Kullmann rechnet dann mit 
einem Jahr Bauzeit, so dass die Eröffnung 
des Hauses 2028 stattfinden könne. 

 
Bezirksvorsteherin Smakaj erklärte, dass al-
les, was in der Vorlage zum Doppelhaushalt 
steht, noch einmal geprüft wird. Das Haus 
der Jugend solle laut dem Plan der Verwal-
tung im Haushalt bleiben. Was die Politik 
macht, müsse man im Auge behalten. „Es 
wäre wichtig, dass sie da alle auf ihre Ge-
meinderäte einwirken“, erklärte Smakaj mit 
Blick auf die Bezirksbeiräte. Die aktuelle 
Haushaltslage werde nicht besser.  
 
Zum aktuellen Jugendhaus erklärte Kull-
mann auf Nachfrage, dass man einen Gut-
achter da hatte. Der Zustand des Hauses 
sei grenzwertig. Bei Schnee auf dem Dach 
müsse das Haus geschlossen bleiben. „Wir 
wollen da raus und hoffen, das alles in den 
nächsten zwei Jahren über die Bühne zu 
bringen.“ Das Projekt sei vom Oberbürger-
meister priorisiert und werde von den Frak-
tionen unterstützt. Weitere Unterstützung 
sei wichtig und bringe zusätzlichen Rücken-
wind.  
 

Budgetmittel genehmigt 
 
Ein weiteres Thema war der Budgetmittel-
antrag von der Arbeitsgemeinschaft „Bot -
nang leuchtet”. Im Antrag verwiesen die 
Veranstalter darauf, dass rund 30 Stände 
bei der Veranstaltung dabei sind, darunter 
auch ortsansässige Kindergärten und die 
Jugendfarm Botnang. Um allen die Teilnah-
me zu ermöglichen, würden die Standge-
bühren so gering wie möglich gehalten, die 
nicht kommerziellen Teilnehmenden seien 
von den Standgebühren befreit. Beantragt 
war ein Zuschuss in Höhe von 940 Euro, der 
einstimmig gewährt wurde. 

Text/Fotos: Tommasi

Der aktuelle Sachstand zum Haus der 
Jugend wurde vom Geschäftsführer 
der Stuttgarter Jugendhaus gGmbH 
Clemens Kullmann vorgestellt.

Entstehen soll auf dem Platz an der Beethovenstraße ein zweieinhalbstöcki-
ges Gebäude mit viel Raum für unterschiedlichste Aktivitäten.
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Wenn�auch�Sie�eine�Anzeige�im�Botnanger�Anzeiger�platzieren�wollen,��
rufen�Sie�uns�einfach�an!�Tel.:�07�11/505�34�87

 Advendvent  
inin de der r 
WeWerkrkstastatttt 

Ganz liche Einladung zu einem adventlichen Besuch in 
meiner Werkstatt. 

Genießen Sie in stimmungsvollem Ambiente eine große 
Auswahl an handgefertigten Lieblingsstücken: 

 Handgeschmiedete Silber-Unikate 
 Schmuckkreationen 
 Filzallerlei 
 Wohlfühlmode von Evi Kum 

persönlich präsentiert am 5.+6.12.25 

Öffnungszeiten: 

 
 
 

Freitag 5.12.25 
Samstag  6.12.25 

Freitag 12.12.25 
Samstag  13.12.25 

Freitag 19.12.25 
Samstag  20.12.25 

jeweils 11-18 Uhr 

Ich freue mich auf Ihren Besuch!  

Andrea Zipperle • Himmerreichstr. 32 • Stuttgart-Botnang 
0172.2690304  

Du nimmst ab,
deine Krankenkasse zahlt!

aktiv schlank.

myintense

Kostenlose Beratung: 0711 - 258 555 80
MOTIV Fitness

Furtwänglerstr. 145 – 147 I 70195 Stuttgart
www.motiv-fi tness.de

Weihnachtsbaumverkauf
bei der Feuerwehr Botnang
für einen guten Zweck! *

*Der Erlös wird an die 

  Robinson Jugendfarm e.V. 

  gespendet

13.12.2025
09:00-15:00 Uhr

Mit Glühwein und Punsch 
am Feuerwehrhaus 
Nöllenstr. 13

Händelstr. 30 • 70195 Stuttgart (Botnang) 
Telefon 07 11 - 69 44 63 • Telefax 07 11 - 6 74 15 78 

Mobil 01 72 - 9 30 12 69



Seite 10                                                                                                         Nr. 12 / 05.12.2025Botnanger��
����� �Anzeiger

In der Woche vor dem ersten Advent, hatte die Gruppe „Kunst vor Ort” mit 14 Kunstschaffenden von Mittwoch bis Sonntag 
wieder zu einer Ausstellung im Bürgerhaus eingeladen. Am Samstag vor dem ersten Advent fand auch wieder der Kreativ-
markt „Botnang leuchtet” in stimmungsvollem Ambietente rund um den Kuckucksbrunnen satt - beide Veranstaltungen sind 
eine schöne Bereicherung für den Ort in der grauen Winterzeit.                          Fotos: Zaich (Kunstausstellung), Tommasi

In der Woche vor dem ersten Advent,   
hatte die Gruppe „Kunst vor Ort” von 
Mittwoch bis Sonntag wieder zu einer 
Ausstellung im Bürgerhaus eingela-
den. Am Samstag vor dem ersten Ad-
vent fand auch wieder der Kreativ-
markt „Botnang leuchtet” in stim-
mungsvollem Ambietente rund um 
den Kuckucksbrunnen satt. 
 
Die Gruppe „Kunst vor Ort“ hatte Ende 
vergangenen Monat wieder zu einer Aus-
stellung in den großen Saal im Bürgerhaus 
eingeladen. Die Künstlerinnen und Künst-
ler der Gruppe, die unter dem Dach des 
Vereins „Kultur 70195” fungieren, haben  
mit Werken von Birgit Dupper, Gabriele 

Hirschfeld, lnge Hoppmann, Susanne Krü-
ger-Eisenblätter, Hermine Neuschwand-
ner, Marianne Pape, Stefanie Schäffler, 
Anna-lsabella Weckert, Veronika Weigel, 
Stephanie Wieck-Hoening, Gertrud Wurth, 
Karin Zaich und Ralf Zaich die graue und 
kalte Winterzeit bereichert. Die Begrüßung 
der bzur Vernissage zahlreich erschienen 
Gäste hatte der Vorsitzende von Kultur 
70195, Michael Kusche übernommen, Be-
zirksvorsteherin Mina Smakaj stellte die 
Aussteller und ihre Werke vor. Musikalisch 
umrahmt wurde die Vernissage von dem 
Gitarristen Mi chael Rödinger. 
 
Am Samstag vor dem ersten Advent hieß 
es dann rund um den Kuckucksbrunnen 

wieder „Botnang leuchtet“. Auch dieses 
Mal waren zahlreiche Aussteller und La-
dengeschäfte mit von der Partie und ha-
ben ihre Angebote präsentiert. Das Event 
hat im Botnanger Veranstaltungskalender 
inzwischen einen festen Platz. Im stim-
mungsvoll von Kerzen beleuchteten Am-
biente nutzten zahlreiche Besucher die 
Gelegenheit, sich das vielfältige Angebot in 
aller Ruhe anzuschauen, zu stöbern und 
vielleicht auch das eine oder andere Prä-
sent zu erwerben. Auch mit Freunden, Be-
kannten oder Nachbarn ins Gespräch zu 
kommen, gehört zu dem beliebten  Event 
und wurde reichlich genutzt.  

Text: Tommasi 
  Fotos: Zaich (Kunstausstellung)/Tommasi

„Kunst�vor�Ort“�und�„Botnang�leuchtet”�

Bereicherung�in�der�grauen�Winterzeit

Ab�22.12.�schließen�wir�unser�Büro�und�sind�ab�dem�7.1.�wieder�für�Sie�da

Wir wünschen eine schöne Adventszeit,  
besinnliche Weihnachten und  

ein gesundes neues Jahr.

Alteingesessener�
Kleinbetrieb��
in�Botnang  

 
sucht Lagerraum 
(od. Abstellplatz 

gerne auch  
Garage etc.) 

 
J. Kälberer 

Tel.: 07 11/69 82 41

Botnanger Anzeiger online 
www.botnanger-anzeiger.de
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Martin Schmidt

Bernd Keller

Anastasia Müller

Vielen Dank für Ihr Vertrauen!

Hörgeräte Schmidt & Keller GmbH
Dorotheenstraße 2 – 70173 Stuttgart

www.schmidtundkeller.de

Frohe

ein gutes neues Jahr
&

Weihnachten
Schmidt & Keller
� � � � � � � � �

  
Amateurtanzklub SUEBIA Stuttgart e.V. | Botnanger Steige 18, 70193 Stuttgart | www.atk-suebia.de 

TANZ 
TURNIER FEST 
Beginn: 13:30 

Eintritt frei! 

Kaffee und Kuchen 

Startklassen: 
Sen II Standard D  
Sen II Standard C  
Sen III Standard C  
Sen III Standard B  
Sen II Standard A  
Sen III Standard S 

Samstag 

07.02.2026 

Turn- und Versammlungshalle 

S-Botnang, Schumannstr. 8 

 

Einlass: 19:30* 

Eintrittskarte: 25σ 

Buffet: 22σ / 30σ** 

www.atk-suebia.de 

ATK SUEBIA STUTTGART e.V. 

  * Um Abendkleidung wird gebeten. 
** Verkauf durch Luchterhand Bio-Catering  
 
 

Finale: 
Mas III Standard S 

Wir wünschen Ihnen ein besinnliches 
Weihnachtsfest und ein gesundes  

neues Jahr 2026

Klavierspielerei
Klavierunterricht für alle Altersstufen 

Klassik • Pop • Jazz 
Musikalische Früherziehung 

Günther Krehling, staatl. gepr. Pianist, Pädagoge 
Telefon 0711 / 93 32 88 75 • Mobil 0172-7 41 94 73
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Polizei                                              110 
Polizeirevier, Gutenbergstr. 8990-3300 
Polizeiposten Botnang        8990-8340 
Feuer (europaweit)                           112 
Servicenummer der Stadt- 
waltung                                            115 
Rettungsd., Notarzt (europaweit)    112 

Krankentransport                        19 222 
Leichtkrankenfahrt (sitzend)       19 410 
ärztl. Bereitschaftsdienst         116 117 
Schlaganfalleinheit                   278 170 
zahnärztl. Notdienst             9330 4700 
augenärztl. Notdienst    0180/6071122 
kinderärztl. Notd.  
Klinikum Stgt.                 0180/6071122 
Giftzentrale                         0761/19240 
tierärztl. Notdienst                 7657-477 

Störungsannahme, Stuttgart Netze 
für Strom (kostenfrei)    0800/4804-409 
für Gas (kostenfrei)       0800/4804-420 
Störungsannahme, Netze BW GmbH 
für Wasser (kostenfrei)  0800/3629-497 
Telefonseelsorge ev.     0800/1110111 
                          kath.  0800/1110222 
Kinder- u. Jugendtel.    0800/1110333 
Bezirksschornsteinfegermeisterin 
Larissa Stenke             0176/82274026 

Taxiruf Zentrale                        5510000 
 
Apotheken-Wochenendnotdienst� je-
weils�von�8.30�Uhr�bis�8.30�Uhr�am�Fol-
getag:�
Infos über den kostenfreien Apotheken-
Notdienstfinder unter kostenlose Fest-
netznummer 0800 0022833 oder 
www.aponet.de. 
 

Wichtige Rufnummern

immer dienstags, 9.30 Uhr, Lauftreff: 
Stadtteilspaziergang, Kooperation ASV 
Botnang mit dem Amt für Sport und Bewe-
gung, Treffpunkt: Spazierbank auf dem 
Marktplatz (Wäscherinnen-Brunnen) 
 
immer dienstags, 11 bis 12.30 Uhr, Stadt-
teilbibliothek Botnang, Sprachwerkstatt: 
Deutsch im Dialog, Stadtteilbibliothek 
 
immer dienstags, 16.30 Uhr, Stadtteilbi-
bliothek Botnang, Leseohren aufgeklappt: 
Eine Geschichte nur für Dich!, für Kinder 
von 3 bis 8 Jahren, Stadtteilbibliothek 
 
immer am ersten Mittwoch im Monat, 
13.30 bis 14.30 Uhr, Sprechstunde Stadt-
seniorenrat, AWO Begegnungs- und Servi-
cezentrum, Griegstr. 8, bitte anmelden bei 
der AWO unter Tel. 391 077 78 
 
immer am dritten Samstag im Monat, 10 
bis 14 Uhr, Repair Café, AWO Begeg-
nungsstätte, Griegstraße 
 
bis 17. Dezember, 18 bis 20 Uhr, vhs Stutt-
gart, Kurs „Italienisch für den Urlaub A1 für 
Anfänger*innen ohne Vorkenntnis, Bürger-
haus Botnang, Kurs-Nr. 252-46349 
 
bis 31. Januar 2026, täglich zwischen 11 
und 17 Uhr, Kultur 70195 und Initiative 
„Hand in Hand’, Ausstellung der UN Men-
schenrechte „Meine Name ist Mensch”, 
AWO Begegnungsstätte, Griegstraße 8 
 
5. Dezember, 19.30 Uhr, Paun Cead, Mu-
sik im Bürgerhaus Botnang 
 
6. Dezember, 10 bis 13 Uhr und 15 bis 19 
Uhr, Kunst- und Flohmarkt, Werapflege, 
Furtwänglerstraße 24 
 
6. Dezember, 19.30 Uhr, Jens Heckermann 
„Wenn der Kauz singt”, Musik im Bürger-
haus Botnang 
 
7. Dezember, 10 bis 13 Uhr und 15 bis 19 
Uhr, Kunst- und Flohmarkt, Werapflege, 
Furtwänglerstraße 24 
 
7. Dezember, 16 Uhr, Zeit zum Zu hören: 
Ernst Konarek liest unter dem Motto 
„Weihnachten” orientalische Frauenmär-
chen aus 1001 Nacht, Café Intus 
 
8. Dezember, 14.30 Uhr, Initiative „Hand in 

Hand”, Stolpersteine in Botnang - Rund-
gang mit Jörg Gaiß, Treffpunkt AWO Be-
gegnungs-  und Servicezentrum, Grieg-
straße 8 
 
8. Dezember, 20 Uhr, Stadtteilkino Bot -
nang, „Für immer hier”, Bürgerhaus Bot -
nang 
 
9. Dezember, 11 bis 12.30 Uhr, Stadtteil-
bibliothek Botnang, Sprachwerkstatt - 
Deutsch im Dialog, Stadtteilbibliothek 
 
9. Dezember, 16.30 Uhr, Stadtteilbiblio-
thek Botnang, Leseohren aufgeklappt: ei-
ne Geschichte nur für dich!, Stadtteilbi-
bliothek 
 
10. Dezember, 14 Uhr, „Mittwoch-Nach-
mittag“, „Festliches Konzert” mit Kantorin 
Natalia Tyabkova und Kollegin, Solitude-
Kapelle, anschl. Kaffee und Kuchen auf 
der Schillerhöhe, Treffpunkt Bus-Garage 
Nehr, Teilnehmerbeitrag (Busfahrt und 
Konzert) 8 Euro, bitte anmelden unter Tel. 
694657 oder 698910 
 
10. Dezember, 19.30 Uhr, Skatabend im 
Intus, Bürgerhaus Botnang 
 
11. Dezember, 18 Uhr, Frauentreff „Her-
zensangelegenheiten”, Bürgerhaus Bot -
nang, Falt raum II 
 
11. Dezember, 20 Uhr, Schnibbelpieper, 
Musik im Bürgerhaus Botnang 
 
12. Dezember, 19.30 Uhr, Liederkranz Bot-
nang, Singen im Hof des Alten Schlosses 
in Stuttgart 
 
13. Dezember, 13 Uhr, SKG Botnang, 
Weihnachtsmarkt, Vereinsgelände Sport-
park Himmerreich 
 
13. Dezember, 15 bis 17 Uhr, Initiative 
„Hand in Hand”, Workshop „Demokratie-
Fitness” mit Corinna Walz, Treffpunkt AWO 
Begegnungs-  und Servicezentrum, Grieg-
str. 8, Anmeldung uwe.rosentreter@die-an-
stifter.de 
 
14. Dezember, Vortrag: Schlank im Schlaf - 
Mythos oder Wirklichkeit?, Vitacampus 
Botnang, Nöllenstr. 7 
 
15. Dezember, 20 Uhr, Stadtteilkino Bot -

nang, „Willkommen in den Bergen”, Bür-
gerhaus Bot nang 
 
16. Dezember, 11 bis 12.30 Uhr, Stadt-
teilbibliothek Botnang, Sprachwerkstatt - 
Deutsch im Dialog, Stadtteilbibliothek 
 
16. Dezember, 16.30 Uhr, Stadtteilbiblio-
thek Botnang, Leseohren aufgeklappt: ei-
ne Geschichte nur für dich!, Stadtteilbi-
bliothek 
 
17. Dezember, 15 Uhr, Stadtteilbibliothek 
Botnang, Lesen und Basteln in der Weih-
nachtszeit, für Kinder ab 3 Jahren, Stadt-
teilbibliothek 
 
17. Dezember, 19 Uhr, CDU Botnang, 
Stammtisch, L’APERITIVO 
 
18. Dezember, 9.15 Uhr, ev. Kirchenge-
meinde Botnang, KulturGang: Carl 
Spitzweg in der Staatsgalerie, Treffpunkt 
Endehaltestelle Botnang, Kosten 16 Euro, 
bitte anmelden unter Telefon 4599910 
 
18. Dezember, 18 Uhr, Initiative „Hand in 
Hand”, Monatstreffen, Bürgerhaus Bot -
nang, Faltraum 
 
19. Dezember, 19.30 Uhr, Weihnachtsspe-
cial mit Sir Dong & The Longs, Musik im 
Bürgerhaus Botnang 
 
23. Dezember, 18 Uhr, Weihnachtliches 
Ständchen, Marktplatz 
 
24. Dezember, 16.30 Uhr, Ökumene Bot -
nang, Gottesdienst zu Heiligabend mit Be-
gleitung der Musikalischen Vereinigung 
Botnang, Sportpark Himmerreich 
 
28. Dezember, 16 Uhr, Ökumene Botnang, 
Vorbereitungstreffen Sternsinger-Aktion, 
ev. Gemeindezentrum, Fleckenwaldweg 3  
 
1. Januar, 15 Uhr, Ökumene Botnang, Aus-
sendungs-Gottesdienst Sternsinger-Ak -
tion, St. Clemenskirche 
 
6. Januar, 18 Uhr, Ökumene Botnang, Ab-
schluss-Gottesdienst Sternsinger-Aktion, 
Nikodemuskirche 
 
11. Januar, 13 Uhr, CDU Botnang, Neu-
jahrsauftakt mit Manuel Hagel, Festhalle 
Feuerbach

Termine�in�Botnang
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Vorzimmer Bezirksvorsteherin, Tel. 216-
60900 
Bürgerinformation, Tel. 216-60900 
Standesamt, Tel. 216-60902, 216-60903 
Rentenstelle (Antragaufnahme, keine Be-
ratung), nach Voranmeldung, Tel. 216-
60908 
Soziale Leistungen/Grundsicherung, Tel. 
216-60905, 216-60906 
Bürgerbüro, Tel. 216-91070 (Servicecen-
ter der Stadt, Tel. 0711/216-93710 
Leben im Alter, Tel. 216-60959 
Jugendamt Beratungszentrum Stgt.-
West, Tel. 216-57665 
 
Öffnungszeiten 
- Bezirksamt (Vorzimmer Bezirksvorste-
herin, allg. Verwaltung, Bürger-Info) 
Mo. bis  Fr. 8.30 bis 13 Uhr 
Di. Nachmittag 14 bis 16 Uhr  
Do. Nachmittag 14 bis 18 Uhr 
- Bürgerbüro Botnang (Meldestelle) 
Mo., Di., Mi. und Fr. 8.15 bis 12.30 Uhr 
Do. 9.00 bis 12.30 Uhr 
- Standesamt 
Mo., Mi., Fr. 8.30 - 13 Uhr 
Do. 14 bis 18 Uhr 
- Bürgerservice Soziale Leist. (SGB XII) 
Mo., Mi. 8.30 - 13 Uhr 
Do. 14 bis 18 Uhr 
- Bürgerservice Soziale Leist. Rentenstel-
le  
Mo. bis  Fr. 8.30 bis 13 Uhr 
Di. Nachmittag 14 bis 16 Uhr  
Do. Nachmittag 14 bis 18 Uhr 
- Bürgerservice Leben im Alter 
Mo., Mi., Fr. 9 - 12 Uhr, Do. 16 - 17 Uhr 
und nach Vereinbarung, Tel.: 216-60911 
- Jobcenter Stuttgart, Außenstelle Bot -
nang, jetzt Bürgerzentrum West 
Mo., Mi., Fr. 8.30 - 13 Uhr 
Do. 14 bis 18 Uhr 
- Jugendamt Beratungszentrum West 
Sprechstunde für Botnang im Moltke -
areal, Di. 14 - 16 Uhr 
- Fundsachen: Abgabe im Bürgerbüro�
 
Sitzung�des�Bezirksbeirates��
Die nächste öffentliche Sitzung des Bot -
nanger Bezirksbeirates findet am 9. De-
zember, 18.30 Uhr im Bürgerhaus Bot -
nang, großer Saal statt. 
 
Termin�und�Ausgabe�Gelber�Sack�
Gelbe Säcke werden in Botnang an fol-
genden Stellen offiziell ausgegeben: 
- Bezirksamt Botnang 
- Franz-Schubert-Apotheke 
- Netto im Laihle-Zentrum 
- Quellen Apotheke im NCB 
- Weltladen Botnang 
- Weinhandlung Schmid  
Der Gelbe Sack wird das nächste Mal am 
11. Dezember abgeholt. 
 
n 

�
�
BOB�Spenden 
Spenden für den BOB werden unter Bot-
nanger Bürgerverein, BW Bank, DE68 

6005 0101 0405 8425 64 gerne ange-
nommen. 
 
 

 
 
Kontaktdaten: 
kontakt@freundeskreis-fluechtlinge-bot-
nang.de  
www.freundeskreis-fluechtlinge-bot -
nang.de 
Team: Norbert Latuske, Pater Gregor Ko-
sielski,  Werner Sixt u. Klaus-Ulrich Wahl 
Interessierte, die die Arbeit unterstützen 
wollen, sind herzlich eingeladen. 
 
FFB�–�Spenden 
BW Bank Stuttgart 
Kath. Pfarramt St. Clemens 
Verwendungszweck: FFB 
IBAN: DE06 6005 0101 0001 5482 62 
 
 

 
 
Die�Ehrenamtsbörse�im�Botnanger�
Rathaus:�
Ehrenamtliche Helfer werden in vielen 
Bereichen gebraucht, auch stundenwei-
se. Wer Interesse hat, kann sich gerne 
per E-Mail: Netzwerk-Botnang@onli ne.de 
oder Telefon 0152/29553761 sowie 216-
60897 melden. 
 
 

 
 
Sprechstunde�
Die Sprechstunde des Stadtseniorenrats 
zur Vorsorgevollmacht und zur Patienten-
verfügung findet weiterhin im Begeg-
nungs- und Servicezentrum der AWO, 
Griegstr.8, am Marktplatz statt. Ihre Bera-
tungspartner begrüßen Sie gerne jeweils 
am ersten Mittwoch eines Monats von 
13.30 bis 14.30 Uhr. Eine dringende Bitte: 
Melden Sie sich vorher telefonisch bei 
der AWO (Tel. 391 077 78) an. 
 
 

 
 
Angebote�und�Öffnungszeiten��
Gemeinwesenarbeit der evangelischen 
Gesellschaft Stuttgart e.V. (eva), Fami -
lien- und Nachbarschaftszentrum Bot -
nang, Paul-Lincke-Str. 8 
Gerald Bosch, Tel.: 0711 672 82 78 , oder 
mobil: 0151 40 654 760 
E-Mail: gerald.bosch@eva-stuttgart.de 
Kontaktzeiten: Dienstag, 16 bis 18 Uhr  
Donnerstag, 14 bis 16 Uhr 
oder gerne nach Vereinbarung. 
 
Regelmäßige�Angebote�im�FuN�
Montag 
15.30 bis 18.30 Uhr, „FuNKiTreff“ für Kin-
der von 6 bis 12 Jahren  
Dienstag 
10 bis 11 Uhr, Rückengymnastik mit 
Jacky Amler 
15.30 bis 18.30 Uhr, „FuNKiTreff“ für Kin-
der von 6 bis 12 Jahren  
16 bis 18 Uhr, Offene Kontaktzeit (FuN) 

Mittwoch 
9.15 bis 11.30 Uhr, Deutsch für alle (ko-
stenfrei), Kursleitung Michael Hoffmann 
(außer in den Ferien)  
18 bis 21 Uhr, PartEx Jugendcafé ab 12 
Jahren (Projekt PartEx) 
Donnerstag  
18.30 bis 20 Uhr, Patanjali Yoga für An-
fänger*Innen (kostenfrei) 
20 Uhr, FBW - Full Body Workout mit 
Jacky Amler 
jeden ersten Donnerstag im Monat, von 
14 bis 16 Uhr, Café im FuN 
14 bis 16  Uhr, Offene Kontaktzeit (FuN) 
Freitag 
17.30 Uhr bis 19 Uhr, Zumba Kurs (kos -
tenfrei)  
Samstag und Sonntag Vermietungen bis 
max. 20 Uhr möglich! Preise auf Anfrage. 
Jeden Sonn- und Feiertag Waldwande-
rung von 8.30 bis 9.30 Uhr Treffpunkt vor 
der Paul-Lincke Straße 10/12 Anmeldung 
bei Muhsin Dinc unter Telefon 
0170/7206316. 
 
 

�
 
Öffnungszeiten 
Dienstag und Freitag: 14 bis 19 Uhr 
Mittwoch und Donnerstag: 14 bis 18 Uhr 
Donnerstag und Samstag: 10 bis 13 Uhr 
 
Angebote�im�Dezember 
- Mi, 17. Dezember, 15 Uhr 

Lesen und Basteln in der Weihnachtszeit 
„Wir machen es uns gemütlich!” Eine 
weihnachtliche Geschichte wird als Bil-

derbuchshow vorgelesen. Anschließend 
bwird gemeinsam Weihnachtsdekoration 
aus Recycling-Material gebastelt.  
Ab 3 Jahren 
- Di, 9. und 16. Dezember, 11 bis 12.30 
Uhr 
Sprachwerkstatt 
Deutsch im Dialog: Zur Sprachwerkstatt 
sind alle eingeladen, die gerade Deutsch 
lernen. Auf spielerische Weise werden die 
Teilnehmer*innen mit der deutschen 
Sprache vertraut gemacht. Im Mittel-
punkt stehen dabei einfache und kreative 
Methoden, um die Sprachfreude anzure-
gen. Es sind auch Teilnehmer*innen ohne 
bzw. mit wenig Deutschkenntnissen will-
kommen. 
- Di, 9. und 16. Dezember, 16.30 Uhr 

Leseohren aufgeklappt: Eine Geschichte 
nur für dich! 
Die regelmäßig angebotenen Vorleseak-
tionen des Vereins Leseohren e. V. die-
nen der individuellen Förderung des 
Sprachverständnisses. Mit dem Einsatz 
von ehrenamtlichen Vorlesepat*innen 
können Kinder in vertrauter Atmosphäre 
und in kleinen Lesekreisen direkt ange-
sprochen werden. Im persönlichen Be-
zug kann der oder die Vorlesende auf die 
individuelle Sprachkompetenz der Kinder 
eingehen. 3 bis 8 Jahre 
 
 

 
 
Kino�im�Bürgerhaus� 
Mo., 8. Dezember, 20 Uhr 
FÜR IMMER HIER 
Rio de Janeiro, zu Beginn der 1970er 
Jahre. Brasilien befindet sich im festen 
Griff einer Militärdiktatur. Vater Rubens, 
Mutter Eunice und ihre fünf Kinder. Sie 
wohnen in einem gemieteten Haus am 
Strand, dessen Türen stets für Freunde 

BOB Botnanger OrtsBus

Freundeskreis Flüchtlinge

Netzwerk Botnang

Stadtseniorenrat

FuN

Stadtteilbibliothek Botnang

Aus dem Bezirksrathaus

Bürgerhaus
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offenstehen. Die Zuneigung und der Hu-
mor, welche sie untereinander austau-
schen, sind ihre eigene subtile Form des 
Widerstands gegen die im Land herr-

schende Unterdrückung. Eines Tages 
werden sie Opfer eines gewalttätigen will-
kürlichen Übergriffs, der ihr Leben für im-
mer verändern wird. Daraufhin ist Eunice 
gezwungen, sich neu zu erfinden und ei-
ne neue Zukunft für sich und ihre Kinder 
zu schaffen. Basierend auf Marcelo Ru-
bens Paivas Memoiren leistete diese be-
wegende Geschichte einen wichtigen 
Beitrag zur Aufarbeitung eines bedeuten-
den Teils der verschwiegenen Geschich-
te Brasiliens.? FSK: 12 
Eintritt: 3,50 €/Schüler 3 € 
 
Mo., 15. Dezember, 20 Uhr 
WILLKOMMEN IN DEN BERGERN 
Michele muss raus – raus aus dem römi-
schen Großstadtdschungel und weg von 
der Grundschule, an der er seit über 20 
Jahren unterrichtet und nichts mehr be-
wegen kann. Er träumt von einem neuen 
Glück im idyllischen 364-Seelendorf Ru-
pe mitten im Nationalpark der Abruzzen. 
Dort soll er in einer sogenannten „Multi-

klasse“ unterrichten: es gibt nur sieben 
Schülerinnen und Schüler, aber gleich 
drei Klassenstufen. Die größte Angst der 
6- bis10-jährigen Kinder ist, dass ihre 
Schule geschlossen wird - ihr einziger 
Traum: eines Tages Influencer zu werden. 
Michele fällt es schwer, sich an den 

Schnee und die eisige Kälte in den Ber-
gen zu gewöhnen und seine römischen 
Gewohnheiten abzulegen. In der ebenso 
resoluten wie engagierten Agnese findet 
er eine verständnisvolle Kollegin. Mit ihrer 
Hilfe und dank der temperamentvollen 
Kinder schafft es der neue Lehrer sich all-
mählich einzugewöhnen. Alles scheint 
sich zum Guten zu wenden, als eine un-
angenehme Nachricht eintrifft: Die Schule 
soll für immer geschlossen werden, weil 
es nicht mehr genug Kinder gibt. Ein 
Schicksal, das viele ländliche Gemeinden 
teilen. Jetzt ist Einfallsreichtum gefragt! 
Es beginnt ein Wettlauf gegen die Zeit, 
um die Schule und damit auch die Zu-
kunft des Dorfes zu retten. Da bringen die 
aktuellen TV-Nachrichten Michele auf ei-
ne clevere Idee... FSK: 12 
Eintritt: 3,50 €/Schüler 3 € 
 

Musik�im�Bürgerhaus 
PAUN CEAD 

Celtic infected Folk Rock aus Stuttgart. 
Musik aus den Celtic Countries eigen in-
terpretiert mit Elementen aus verschiede-
nen musikalischen Richtungen. Die Bio-
grafien der einzelnen Mitglieder reichen 
von Klassik über Folk, Jazz bis in alle 
Spielarten des Rock. Schwerpunkt des 
Programms sind Folksongs aus den eng-
lischsprachigen und vorwiegend kelti-
schen Regionen. Aber auch ein paar 
leicht veränderte Popsongs gehören zum 
Programm. 
Giulia vocals, Katja –  Geige, Vocals, Joni 
–  Gitarre, Sam – Bass, Bernd –  Percus-
sion, Drum, Vocals 
Eintritt:  frei 
 
Sa., 6. Dezember, 19.30 Uhr 
JENS HECKERMANN „Wenn der Kauz 
singt” 

Einem grösseren Publikum ist er bekannt 
als stimmgewaltiger Publikumsmagnet 
„Pelvis“, der bundesweit erfolgreichen A-

Cappella Gruppe Füenf. Zeigt er sich bei 
Füenf auch von seiner Komikerseite, tritt 
nun der Ausnahmesänger in den Vorder-
grund und es zieht ihn zu seinen Wurzeln 
zurück: Ein Mann, eine Gitarre, ein ima-
ginäres Lagerfeuer und eine außerge-
wöhnlich wandelbare Stimme, die ihres-
gleichen sucht. Was er weiterhin mit-
bringt, ist seine Leutseligkeit, seine Liebe 
zu Geschichten und seine fulminante 
Stimme. 
Im Programm tummeln sich Seite an Sei-
te, Welthits von Tom Waits, Robert John-
son, Bruce Springsteen, Bob Marley über 
Liedern von Songwritern wie Alela Dela-
ne, Foy Vance, bis hin zu seinen eigenen 
ausdrucksstarken deutschsprachigen 
Liedern. Jedes Lied gestaltet der preisge-
krönte Sänger zu einem unvergleichli-
chen Ereignis. Gerade noch weht einem 
bei einem Piratenlied der warme Wind 
der Südsee um die Nase, verführt er ei-
nen sobald in die kalten Nächte der Groß-
stadt, danach zu einem intensiven, inti-
men Liebeslied, kurz darauf hört man die 
Wölfe der Wildnis heulen. 
Jens Heckermann alias „Kauz“ schafft es 
so, das Publikum auch mit Geschichten 
um diese Lieder zu einer einzigartigen, 
fantastischen Gedankenreise in seinen 
Bann zu ziehen. 
Fanden die ersten Abende draußen statt, 
transportiert er nun sein Programm 
„Wenn der Kauz singt“ auf die Theater, -
Kleinkunst- und Clubbühnen der Nation. 
Eintritt: AK 18 €, VVK: 14,50 € (zuzüglich 
VVK-Gebühr) 
 
Do., 11. Dezember, 20 Uhr 
SCHNIBBELPIEPER 

Die vierköpfige Combo aus Botnang 
spielen ein buntes Programm englisch- 
und deutschsprachiger Songs aus dieser 
und den letzten fünf Dekaden. Inzwi-
schen sind auch mehrere eigene Kompo-
sitionen Teil ihres Repertoires. Neben 
ihrem Markenzeichen, der großen Aus-
dauer, zeichnet die Musiker auch ein 
ständig wechselndes und um neue Son-
gserweitertes Liedgut aus. Somit ist kein 
Konzert wie das andere. 
Eintritt frei 
 

BOB fährt auch  

am Nachmittag 
 

Montag bis Freitag 

von 15.30 bis 17.30 Uhr
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Fr., 19. Dezember, 19.30 Uhr 
WEIHNACHTSSPECIAL mit SIR DONG & 
THE LONGS 

Das ist die Symbiose von schwäbischer 
Kultur und internationaler Musik der Stil-
richtungen Rock, Pop, Soul & Funk. Die 
vier Stuttgarter bieten ein abwechslungs-
reiches Programm von Coversongs und 
eigenen Stücken. Teils englisch, teils 
deutsch, teils schwäbisch und immer 
steht der Spaß der Musiker an der Live-
performance im Vordergrund. Spaß und 
Freude, die sehr schnell auf das Publikum 
überspringen. 
Besetzung: Olli Petersen (Gitarre/Ge-
sang), Jörg Eberhardt (Bass/Gesang), 
Andreas Epple (Keyboards), Dieter Meyle 
(Schlagzeug) 
Eintritt frei 
 
Lesung�im�Bürgerhaus� 
So., 7. Dezember, 16 Uhr 
ZEIT ZUM ZUHÖREN 

Ernst Konarek liest 
unter dem Motto 
„Weihnachten” orien-
talische Frauenmör-
chen aus 1001 Nacht, 
im Café Intus 
Eintritt: 6 € 

�
Sonstiges�im�Bürgerhaus 
Mi., 10. Dezember 19.30 Uhr 
SKATABEND im Intus 

Jeden zweiten und vierten Mittwoch im 
Monat findet ein Skatabend im Intus 
statt. Ob jung oder junggeblieben – hier 
geht es um die Freude am Spiel! Freut 
euch auf spannende Partien, gute Gesell-
schaft und jede Menge Spaß mit Null, 
Ramsch & Co. Tino & das Skat-Team. 
Der vierte Mittwoch entfällt, da Heili-
gabend ist und das Intus während der 
gesamten Weihnachtsferien geschlossen 
bleib. 
 
Do.,11. Dezember, 18 Uhr 
Der Frauentreff „HERZENSANGELE-
GENHEITEN” der Initiative„Botnang, Ba-
by” Eine Kooperation mit dem Bürger-
haus Botnang e.V. 

„In der heutigen Zeit erleben viele Frauen 
eine strukturelle Vereinzelung, die das 
Gefühl der Isolation verstärkt. Doch durch 
den Austausch in geschützten Räumen 
wie beim regelmäßigen Frauentreff wird 
schnell klar: „Wir sind nicht allein. Hier 
begegnen wir uns auf Herzens ebene, tei-
len Lebenserfahrungen und stärken uns 

gegenseitig. Ob es um das Leben als 
Single, Partnerin, Mutter, Freundin oder 
andere Themen geht, durch Vorträge, 
Workshops und offene Gesprächsrunden 
fördern wir eine Kultur des Zuhörens und 
der Unterstützung. Unsere privaten Kon-
flikte haben kollektive Relevanz und in 
dieser gemeinsamen Erfahrung liegt 
große Kraft”.  
„Herzensangelegenheiten" bietet einen 

Raum für Frauen und Menschen jeden 
Alters, die sich nicht mit dem männlichen 
Geschlecht identifizieren. Es darf mit Ehr-
lichkeit, Verletzlichkeit und Mut ein Netz-
werk des Vertrauens und der Solidarität 
erfahren werden, dass die Zersplitterung 
weiblicher Erfahrungen überwindet und 
ein gemeinsames Sein stärkt.” 
 
Winterpause 

Das Bürgerhaus Botnang und die Kultur-
kneipe INTUS sind von Sa. 20.Dezember 
2025 bis einschließlich Di. 6. Januar 2026 
geschlossen! Das gesamte Team 
wünscht Ihnen allen ein geruhsames 
Weihnachtsfest und einen guten Start ins 
Jahr 2026! 
�

�
�

�
Öffnungszeiten�im�Kindertreff 
Montag bis Donnerstag 14 bis 18 Uhr 
Freitags gibt es ein zusätzliches Angebot 
oder Kurse. Bitte nachfragen. 
 
 

�
�
Öffnungszeiten�im�Jugendtreff 
Von Mittwoch bis Freitag von 15 bis 20 
Uhr. Alle 10- bis 18-Jährigen sind herzlich 
willkommen! Franz- Schubert-Str. 18, 
Telefon: 0711-6990744,  
Mail: jtbotnang@gmx.de,  
https://jt-botnang.jugendhaus.net und 
auf Instagram @jugendtreffbotnang. 
 
Im Jugendtreff könnt ihr ohne Anmeldung 
und Kosten eure Freizeit gestalten. Euch 
mit Freunden treffen, Billard, Tischkicker, 
Dart, Gesellschaftsspiele, Kochen, Play-
station oder Tischtennis spielen. Vielleicht 
wollt ihr aber auch nur chillen oder am PC 
etwas machen? Oder ihr tüftelt oder ba-

Kindertreff Botnang

Jugendtreff Botnang

Ihr Mercedes-Benz Partner in Botnang.
Service. Original-Teile. Unfallinstandsetzung. Waschanlage. Zubehör.
Shop. Jahreswagen. Gebrauchtwagen.

Wir wünschen Ihnen frohe Weihnachten 
und alles Gute für das Jahr 2026.

Autohaus Schöttle GmbH
Autorisierter Mercedes-Benz Pkw Service
Lindpaintnerstr. 21 | 70195 Stuttgart (Botnang) | Telefon 0711 69764-0
www.schoettle.mercedes-benz.de | info@autohaus-schoettle.com

Wenn�auch�Sie�eine�Anzeige�im��
Botnanger�Anzeiger�platzieren�wollen,��

rufen�Sie�uns�einfach�an!�Tel.:�07�11/505�34�87
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stelt kreativ in der Jugendtreffwerkstatt. 
Es kann geschraubt, gelötet und repariert 
werden, was das Zeug hält! Es sind fast 
keine Grenzen gesetzt. Außerdem könnt 
ihr euer Fahrrad auf Vordermann bringen 
und Bogenschießen. Die nötige Hilfe be-
kommt ihr von unserem Mitarbeiter. 
 
Weihnachtsbastelei 
11.12. Weihnachtskarten aus Papier  
18.12. Upcycling Täschchen aus Banner-
folie 
 
 

�
�
Öffnungszeiten�während�der�Schulzeit�
Dienstag bis Freitag 13 bis 18 Uhr 
Samstag 10 bis 18 Uhr 
Öffnungszeiten�in�den�Ferien�
Montag bis Freitag 10 bis 18 Uhr 
Mittagessen 
In den Ferien und samstags gibt es ge-
gen 13 Uhr Mittagessen. Bitte bis 11 Uhr 
zum Essen anmelden und 1,50 Euro mit-
bringen. 
Offener�Mittagstisch 
Für alle spontanen Schüler*innen gibt es 
von Dienstag bis Freitag die Möglichkeit 
des offenen Mittagstisches! Um 13 Uhr 
für 2,50  Euro. 
Weihnachtsferien 
In den Weihnachtsferien ist die Jufa 
geöffnet, an Feiertagen bleibt sie ge-
schlossen. 
 
Besuch�von�Oliver�Hildenbrand�
Im November durfte die Jugendfarm Bot-
nang den Grünen-Politiker Oliver Hilden-
brand im Rahmen eines „Bummel durch 
Botnang“ auf der Farm begrüßen. Ge-
meinsam mit dem Botnanger Ortsver-
band und seinem Social-Media-Team in-
formierte er sich vor Ort über die offene 

Kinder- und Jugendarbeit. Am Lagerfeuer 
konnten sich die Vertreter der Jugend-

farm mit Ihm bei einem warmen Punsch 
unterhalten. Dabei konnten die Pädago-
ginnen und Pädagogen eindrücklich zei-
gen, wie wichtig die Jugendfarm als Ort 
für Begegnung, Beteiligung und Bildung 
für Botnang ist. 
 
Weihnachtsaktionen�von�der�Jugend-
feuerwehr�
Besonders freut sich die Jugendfarm 
über die Unterstützung der Feuerwehr 
Botnang: Der Erlös des jährlichen Christ-
baumverkaufs wird dieses Jahr an die Ju-
gendfarm gespendet und fließt in ein neu-
es Spielgerät für die Kinder und Jugend-
lichen ein. Die Kinder dürfen schon ge-
spannt sein. Die Robinienstämme wur-
den im November betoniert. Im neuen 
Jahr wird das Spielgerät dann fertigge-
stellt. Danke schon im voraus für das En-
gagement der Feuerwehr Botnang! 
 
Zeit�auf�der�Jugendfarm 
Auch dieses Jahr wird in der Winterzeit 
Kerzenziehen (für Kinder ab 6 Jahren), 
und gemeinsames Backen angeboten 
und auch die Holzwerkstatt hat wieder 
geöffnet. Rund um die Weihnachtszeit ist 
auf der Jugendfarm einiges geboten. In 
den Weihnachtsferien ist die Jugendfarm 
– außer an Feiertagen und Wochenenden 

– geöffnet und freut sich auf viele kleine 
und große Besucher. 
 
Programm�im�Dezember�
Dienstag 9.12. Leckeres aus der Farm-
küche: Schokocrossies 
Mittwoch 10.12. Kerzen ziehen am war-
men Ofen und Waffeln backen 
Donnerstag 11.12. Kerzen ziehen am 
warmen Ofen 
Samstag 13.12. Wir planen das nächste 
Jahr - die Jufa bleibt geschlossen 
Dienstag 16.12. Werkeln in der Holzwerk-
statt 
Mittwoch 17.12. Kerzen ziehen am war-
men Ofen 
Freitag 19.12. In der Farmküche: Gutsle 
backen 
Samstag 20.12. Wir basteln Papiersterne 
Dienstag 23.12. Kerzen ziehen am war-
men Ofen 
Montag 29.12. Kerzen ziehen am warmen 
Ofen 
Dienstag 30.12. Jahresabschluss in der 
Jufa 
Freitag 2.1. Wir machen gebrannte Man-
deln 
Samstag 5.1. Kerzen ziehen 
Mittwoch 7.1. Kleines ganz groß! Wir 
schauen durchs Mikroskop  
 
 

 
 

Evang. Kirchengemeinde 
 
Die�Kirchengemeinde�lädt�ein:  
Sonntag, 7. Dezember 
Auferstehungskirche,10.30 Uhr, Gottes-
dienst mit Gospelchor mit Gospelchor 
Solitude, 18 Uhr, Johanniter Sing-Gottes-
dienst 
Sonntag, 14. Dezember 
Auferstehungskirche, 10.30 Uhr, Gottes-

dienst mit Instrumentalkreis 
Sonntag, 21. Dezember 
Auferstehungskirche, 10.30 Uhr, Gottes-
dienst mit Botnanger Kantorei und Bot -
nanger Instrumentalkreis 
Mittwoch, 24. Dezember (Christnacht) 
Nikodemuskirche, 14.30 Uhr, Gottes-
dienst mit Krippenspiel 
Nikodemuskirche, 16.30 Uhr, Gottes-
dienst mit Krippenspiel 
Auferstehungskirche, 18 Uhr, Christves-
per mit Flöten & Bratschemusik von Fam. 
Hilscher 
Solitude, 22 Uhr Christmette mit Marion 
Eckstein (Gesangsprofessorin der HMDK 
Stgt.) 
Donnerstag, 25. Dezember (Christfest I) 
Nikodemuskirche, 10.3 Uhr, Gottesdienst 
mit Rozmurat Arnakulijev (Trompete) und 
Natalia (Ryabkova (Orgel) 
Freitag, 26. Dezember (Christfest II) 
Auferstehungskirche, 10.30 Uhr, Gottes-
dienst mit Magdalene Mayer-Spohn (Or-
gel) 
Sonntag, 28. Dezember 
Auferstehungskirche, 10.30 Uhr, Gottes-
dienst 
Mittwoch, 31. Dezember (Altjahrabend) 
Auferstehungskirche, 18 Uhr, Gottes-
dienst 
Donnerstag, 1. Januar (Neujahrstag) 
St. Clemens, 15 Uhr, Sternsinger-Aus-
sendung 
Sonntag, 4. Januar 
Nikodemuskirche, 17 Uhr, Abschluss 
Sternsinger 
Dienstag, 6. Januar 
Nikodemuskirche, 10.30 Uhr, Einfühung 
neue Kirchengemeinderäte 
 
Bitte informieren Sie sich auch auf der 
Homepage oder im Gemeindebüro. 
 
Freitagskirche 
Freitag, 5. Dezember 
Nikodemuskirche, 19 Uhr, Taizé-Gebet 
Freitag, 16. Januar 
Nikodemuskirche, 19 Uhr, Taizé-Gebet 
 
Krabbelgruppe�der�ev.�Kirchenge-
meinde 
Termine: 9. Dezember 2025 und 13. Ja-
nuar 2026, 9.30 bis 11 Uhr 
 
Lebendiger�Adventskalender 
Jeden Abend um 18:30 Uhr (neue Zeit) 
bei einer anderen Person, Familie oder 
Institution. 30 Minuten mit Liedern, Ge-
schichten, Punsch, Gebäck. 
7. Dezember, Familie Ong und Rucken-
brod, Gallenklningen str. 28 
8. Dezember, Weltladen Botnang 
10. Dezember, Metzgerei Frank 
11. Dezember, Familien Tröger-haas und 
Bessmann, Oberer Kirchhaldenweg 9-11 
12. Dezember, Familie Sixt, Paul-Lincke-
Str. 20 
15. Dezember, Fairtradegruppe Botnang,  
Klinglerstr. 7 (gegenüber dem Bezirksrat-
haus) 
16. Dezember, Familien Sixt und Philipp, 
Sommerhaldenstraße 
17. Dezember, Evangelische Jugnd/Le-
vel, Paul-Lincke-Str. 19 

Botnanger Kirchen

Jugendfarm Botnang

Firma Barth IVS – Inhaber: Thomas Barth
Brahmsweg 30A. 70195 Stuttgart

Tel. 0711/67410601
Fax. 0322 290 091 36 

mailto:thomas.barthivs@t-online.de

Profitieren Sie auch im 
neuen Jahr von unseren 
günstigen Konditionen! 

Wir bedanken uns für das in uns 
gesetzte Vertrauen und wünschen 

allen unseren Kunden eine 
besinnliche Weihnachtszeit und 

einen guten Rutsch in ein 
gesundes Jahr 2026!

Besuch von Oliver Hilden-
brand (Die Grünen) bei sei-
nem Bummel durch Botn-
ang auf der Jugendfarm.

Foto: Steffi Hudoffsky
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Krächan Augenoptik und Hörakustik

Wir danken für 
Ihr Interesse 

und Ihre  
Unterstützung  
in diesem Jahr 
und wünschen  

frohe  
Weihnachten 

und alles Gute 
im neuen Jahr. 

 
Ihr

Wenn�auch�Sie�eine�Anzeige�im�Botnanger�Anzeiger�platzieren�wollen,��
rufen�Sie�uns�einfach�an!�Tel.:�07�11/505�34�87
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18. Dezember, Liedrkranz/Anita Merla, 
Brahmsweg 24 
20. Dezember, Marion Stein-Pascale, 
Himmerreichstr. 44 
23. Dezember, Liederkranz/Weihnachtli-
ches Ständchen, Griegstr. 18 (vor dem 
Intus) 
 
Die Termine 9., 13., 14., 21. und 22. De-
zeber sind noch verfügbar. 
 
Weitere�musik.�Ereignisse�in�der�ev.�
Kirchengemeinde�Botnang 
Mittwoch, 10. Dezember 
Schloss Solitude, 14.30 Uhr, musikali-
sche Feier und Jahresabschluss „Mitt-
woch-Nachmittag” mit Natalia Ryabhova 
(Orgel) und Yoshiko Kondo-Fenner (Violi-
ne) 
Sonntag, 14. Dezember 
Schloss Solitude, 13 bis 16.30 Uhr 
Schloss-Weihnacht mit Waffeln, Punsch, 
Bastelangeboten und Familienführung 

durch das Schloss (14.30 Uhr) 
Schlosskapelle Solitude, 17 Uhr, Ad -
vents konzert mit dem Botnanger Instru-
mentalkreis – Yoshiko Kondo-Fenner an 
der Violine und Natalia Ryabkova an der 
Orgel 
Dienstag, 23. Dezember 
Karl-Wacker-Heim, 15 Uhr, Krippenspiel 
 
KulturGang:�Carl�Spitzweg�in�der�
Staatsgalerie�am�18.�Dezember 
Die Staatsgalerie Stuttgart zeigt Gemälde 
von Carl Spitzweg. In seinen Werken 
machte er sich oft über die Obrigkeit lu-
stig und spottete über viele Gepflogen-
heiten seiner Zeit. Die Teilnehmenden 
des Kulturgangs werden seine Bilder be-
trachten und sich aus seinem interessan-
ten Leben erzählen lassen.  
Treffpunkt: Endhaltestelle Botnang am 
18. Dezember, 9.15 Uhr, Führung 8 € 
und Eintritt 8 €. Bitte verbindlich anmel-
den im Gemeindebüro Tel. 4599910 

 
Kath. Kirchengemeinde 

 
Die�Kirchengemeinde�lädt�ein� 
Gottesdienstordnung 
sonntags 
St. Clemenskirche, 10.15 Uhr, Gottes-
dienst 
dienstags 
St. Clemenskirche, 18 Uhr, Rosenkranz  
St. Clemenskirche, 18.30 Uhr, Got -
tesdienst 
mittwochs 
St. Clemenskirche, 8.45 Uhr, Gottes-
dienst 
donnnerstags  
Eugen-Bolz-Haus, 8.45 Uhr, Got -
tesdienst 
samstags 
Eugen-Bolz-Haus, 17 Uhr, Gottesdienst 
 
Beichtgelegenheit�
St. Clemens Kirche,  
1. Mittwoch im Monat, 9.15 bis 9.45 Uhr 
3. Dienstag im Monat, 17.45 bis 18.15 
Uhr 
Beichtgespräch auch nach Vereinbarung 
möglich 
 
Der�Stricktreff�zieht�um��
Der Strick- und Spieltreff findet ab Januar 
2026 - außer Dezember - jeden dritten 
Donnerstag von 15 bis 17 Uhr in der 
AWO Begegnungsstätte, Griegstraße 8 
statt. Erstmals im neuen Jahr am 22. Ja-
nuar. „Ich freue mich Sie/Euch alle in fro-
her Runde begrüßen zu dürfen”.  
Gertrud Schmidt, Tel.: 696584  
 

Ökumene Botnang 
 
Ökumenischer�Gottesdienst�am�24.�
Dezember�(Christnacht) 
SKG-Sportgelände, 16.30 Uhr, ökum. 
Gottesdienst mit Musikalischen Vereini-
gung Botnang 
�
Schule�statt�Fabrik�–�Sternsingen�ge-
gen�Kinderarbeit 
Weltweit schuften Millionen Kinder unter 
gefährlichen Bedingungen: in Stein-

brüchen, auf Feldern oder in stickigen Fa-
briken – oft stundenlang, ohne Schutz 
und fern jeder Schule. Sie haben kaum ei-
ne Chance auf Bildung oder eine Kindheit 
in Würde. 

Die Aktion Dreikönigssingen 2026 macht 
darauf aufmerksam – und ruft mit dem 
Motto „Schule statt Fabrik – Sternsingen 
gegen Kinderarbeit“ dazu auf, aktiv zu 
werden. Sternsingerinnen und Sternsin-
ger setzen sich für Kinderrechte ein und 
zeigen: Wir schauen nicht weg! Unter-
stützt von Hilfsprojekten etwa in Bangla-
desch, werden Kinder dort aus ausbeute-
rischer Arbeit geholt, in Schulen gebracht 
und erhalten neue Perspektiven. 
Einmal König oder Königin sein, Segen 
bringen und Gutes bewirken… Wer 
möchte das nicht? Für die kommende 
ökumenische Sternsinger-Aktion sucht 
das Orga-Team Mädchen und Jungen, 
die als Sternsingerinnen und Sternsinger 
dabei sind. Ebenso freut sich das Team 
über Jugendliche und Erwachsene, die 
praktisch unterstützen – z. B. Gruppen 
begleiten, beim Verkleiden helfen, Essen 
vorbereiten, Fahrdienste übernehmen u. 
v. m.  
Das erste Vorbereitungstreffen ist am 
Sonntag, 28. Dezember, 16 Uhr im evan-
gelischen Gemeindezentrum, Flecken-
waldweg 3. 
In Botnang ziehen Kinder und Begleiten-
de in der ersten Januarwoche am 1. und 
3. bis 6. Januar 2026 durch die Straßen, 

Pressebüro�
Tommasi�
�
�
Uwe�Tommasi  
Freier Redakteur 
Franz-Schubert-Straße 4 
(Eingang: Alte Stuttgarter Straße) 
70195 Stuttgart 
Tel.: 07 11 / 5 05 34 87 
e-Mail: info@pressebuero-tommasi.de

Anzeigengestaltung 
Berichte/Reportagen 

Firmenlogos 
Firmenportraits 

Grafik/Layout 
Imagebroschüren 

Prospekte/Werbung 
Vereinszeitschriften

tomtom
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bringen den Haussegen und sammeln 
Spenden für Kinder weltweit, die harte 
Arbeit verrichten müssen und statt zur 
Schule in Fabriken gehen. 
Wer einen Besuch der Sternsinger 
wünscht, trägt sich bitte im Dezember in 
die in den katholischen und evangeli-
schen Kirchen in Botnang sowie im Eu-
gen-Bolz-Haus ausliegenden Listen ein 
oder schreibt an sternsinger-
botnang@web.de 
Die Sternsinger sind in den Gottesdiens -
ten am Donnerstag 1. Januar 2026, 15 
Uhr in St. Clemens – Ökumenischer Gott-
esdienst mit Aussendung, sowie Diens-
tag, 6. Januar 2026, 18 Uhr in der evan-
gelischen Nikodemuskirche – Ökumeni-
scher Gottesdienst mit Abschluss. 
 
 

 
 

CDU Botnang 
 
Im Rahmen ihrer Stammtischreihe lud die 
CDU Botnang gemeinsam mit dem Land-
tagskandidaten für den Wahlkreis 3, Sa-
schi Thavakkumar, am 22. Oktober zum 
Austausch ins L’APERITIVO von Daniele 
Cardarello ein. Neben vielen interessier-
ten Botnanger Bürgerinnen und Bürgern 
begrüßte die Vorsitzende Susanne 
Schneider als weitere Gäste die Betreu-
ungsstadträtin Isabelle Weichselgartner 
sowie den Stadtrat Leonard Rzymann. 
Saschi Thavakkumar, in Deutschland ge-
boren und in Feuerbach aufgewachsen, 
bringt fundiertes Wissen und Engage-
ment für die Aufgabe im Landtag mit. Der 
Geschäftsführer der CDU-Nordwürttem-
berg setzt auf eine starke Verbindung 
zwischen Bürgernähe und zukunftsorien-
tierter Politik. Sein Ziel ist es, die Wirt-
schaft zu stärken, Arbeitsplätze zu si-
chern und den Mittelstand durch Büro-

kratieabbau und Digitalisierung zu entla-
sten. Die wirtschaftliche Transformation 
in der Region darf kein Jobkiller sein. 
Auch Themen wie Bildung und Integrati-
onspolitik wurden thematisiert und disku-
tiert. 
Die beiden Stadträte Weichselgart -
ner/Rzymann berichteten aus den aktuel-
len Haushaltsberatungen im Stuttgarter 
Gemeinderat und ihr Engagement für die 
Botnanger Themen, wie die dringend 
benötigte Sanierung des Botnanger Feu-
erwehrhauses und den lange erwarteten 
Bau des Hauses der Jugend. Die Partei 
hofft, dass beide Themen in die Umset-
zung gehen werden können. 
Auf folgende kommende Veranstaltungen 
soll schon heute hingewiesen werden:  
17. Dezember, 19 Uhr, Stammtisch im 
L’APERITIVO 
11. Januar, 13 Uhr, Neujahrsauftakt mit 
Manuel Hagel, Festhalle Feuerbach 
22. Januar 18.30 Uhr. Neujahrsumtrunk 
mit Saschi Thavakkumar, Weinhandlung 
Schmid 
 

 
 

 
Vhs Stuttgart 

 
Das gesamte Jahr 2025 stellt die vhs 
stuttgart mit ihrem Schwerpunktthema 
„23 Stadtbezirke - 1.000 Möglichkeiten“ 
die Vielfalt und Besonderheiten der Stutt-
garter Stadtbezirke in den Mittelpunkt 
und bietet auch in Botnang ein Pro-
gramm, das die Präsenz der vhs sichtbar 
macht. Entdecken Sie jetzt Kurse vor Ih-
rer Haustür: unter www.vhs-stuttgart. 
de/vhs-in-den-stadtbezirken. 
 
 

 
 

ASV Botnang�
�
Qualitätssprung:� ASV-Bambinis� mit�
neuem�Sportlehrer�
Sehnsüchtig wurde er erwartet, jetzt ist er 
endlich da: Der neue Sportlehrer für den 
ASV-Kinderfußball. Sven Hirth heißt er, ist 

30 Jahre alt und passt mit seinem Wesen, 

seinen Vorstellungen und seinen Qualifi-
kationen bestens zum ASV. Sven Hirth ist 
studierter Sportwissenschaftler (M. Sc) 
mit dem Schwerpunkt „Sport im Kindes- 

und Jugendalter“ und hat zuvor den Ba-
chelor Lehramt Sekundarstufe 1 (Sport 
und Geografie) absolviert. Außerdem 
konnte er in der Vergangenheit bereits 
viel praktische Erfahrung als Jugend- und 
Kindertrainer im Vereinssport und als 
Projektleiter bei Sportverbänden sam-
meln.  

Botnanger Vereine

Botnanger Parteien

Botnanger Schulen

Wir wünschen Ihnen ein frohes Fest ! Griegstraße 27 B
70195 Stuttgart

Tel:  4706065
Fax: 4706064

Ambulante Pflege und Tagespflege

Praxis für Osteopathie  
und Physiotherapie 

Bettine Buchthal

Nöllenstraße 47 
70195 Stuttgart-Botnang 

Telefon 69 23 41 
www.physio-buchthal.de

Faszientraining
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Sven Hirth ist in Vollzeit beim ASV ange-
stellt und wird neben der Betreuung der 
Bambinis und der Unterstützung des E-
Jugendtrainerteams für die ASV-Fußball-
jugend auch in der Abteilungsentwick-
lung, der Trainerausbildung und -akquise 
sowie im organisatorischen Bereich (Tur-
niere, Champs) tätig sein. Weiterhin wird 
er in der Turnabteilung einen großen Teil 
des Sportkursbereiches für Kinder über-
nehmen, neue Kurse in Ballsport und Ko-
ordination starten noch in diesem Jahr. 
 
Zusätzliche� Hallentrainingszeiten� bei�
den�Bambinis�
Nach Beendigung der Herbstspielrunde 
im Freien findet das Bambinitraining bis 
März nun in der ASV-Sporthalle statt. 
Trainingszeiten für die älteren Kinder (5,5 
– 6 Jahre) sind Mittwoch um 16:30 bis 
17:30 Uhr und Freitag um 17:15 bis 18:30 
Uhr. Für die jüngeren Bambinis (4,5 bis 5 
Jahre), den Schnupperkids, bietet der 
Verein zusätzlich am Freitag von 16:15 
bis 17:15 ein eigenes Training an. An al-
len drei Terminen können die Kinder un-
verbindlich ein paar Mal „reinschnup-
pern“ und schauen, ob sie Spaß am 
Kicken haben. Betreut werden die Kinder 
von dem Sportlehrer Sven Hirth mit Un-
terstützung seines Trainerteams Sabina 
Kovacevic, Ovidiu Valean (WFV Kinder-
trainer-Zertifikat) und Steffen Krug. 

 
SKG Botnang�

�
Weihnachtsmarkt�der�SKG�Botnang�–�
13.� Dezember:�Einladung� an� alle� Bo�-
tnangerinnen�und�Botnanger! 
Nach der wunderbaren Premiere im ver-
gangenen Jahr lädt die SKG Botnang 
auch 2025 wieder zum stimmungsvollen 
Weihnachtsmarkt auf dem Himmerreich 
ein. Am 13. Dezember erwartet die Besu-
cher ein gemütlicher Adventsnachmittag 
voller Licht, Wärme und Begegnung – or-
ganisiert von der großen SKG-Familie. 

Freuen Sie sich auf duftenden Glühwein, 
herzhafte und süße Leckereien, ein liebe-
voll geschmücktes Vereinsgelände sowie 
kleine Mitmach- und Überraschungsak-
tionen rund um die Jugendarbeit. Der 
Weihnachtsmarkt bietet die perfekte Ge-
legenheit, gemeinsam auf ein bewegtes 
Sportjahr zurückzublicken, ins Gespräch 
zu kommen und den Jahresausklang in 
besonderer Atmosphäre zu genießen. 
Ob Groß oder Klein, Vereinsmitglied oder 
Gast: Alle sind herzlich willkommen, den 
zweiten SKG-Weihnachtsmarkt zu einem 
ebenso schönen Ereignis zu machen wie 
im vergangenen Jahr! 
13. Dezember, 13 Uhr – Sportpark Him-
merreich – Die SKG Botnang freut sich 
auf Sie! 

 
AWO Botnang�

�
AWO� Begegnungs-� und� Servicezen-
trum�Botnang  
Griegstraße 8, Tel.: 0711/39 10 77 78  
E-Mail: bgs.botnang@awo-stuttgart.de 
Öffnungszeiten: Mo -  Fr, 11 – 17 Uhr 
 
Mittagstisch�
- Montag bis Freitag, 11.30 bis 13 Uhr,  
Den aktuellen Speiseplan gibt es auf der 
Website unter www.awo-stuttgart.de 
oder zum Mitnehmen in der Begeg-
nungsstätte. 
Bitte mindestens ein Tag vorher anmel-
den. 
 
Regelmäßige� Angebote� des� Begeg-
nungs-�und�Servicezentrum 
- Dienstag, 15 bis 19 Uhr, Bridge  
- Mittwoch, ab ca. 15.30 Uhr „Mittwoch-
Nachmittag“-Café 
 
Kontakt�AWO�Stadtbezirk�Bot�nang�
Norbert Latuske, AWO Botnang Vorsit-
zender, Vivaldiweg 6, 70195 Stuttgart Tel. 
0711/69 89 10 (AB); norbert@latuske.net 
 
Spendenkonto:�
IBAN: DE58 6005 0101 0002 1361 16 
AWO Botnang 
 

Diakonieverein Botnang 
�
Botnanger�helfen�Botnangern 
Besuchsgruppe des Evang. Diakoniever-
eins Botnang, Besuchsdienst für einsame 

und ältere Menschen 
Ansprechpartnerin Eileen Märkle, Tele-
fon: 0176/56 131 697, Mail: besuchs-
dienst-botnang@outlook.de 
 
Ehrenamtliche�Mitarbeitende�gesucht 
Die Besuchsgruppe „Botnanger helfen 
Botnangern” suchen Verstärkung. Kon-
takt über die neue Ansprechpartnerin Ei-
leen Märkle. 
 

Kultur 70195 
 
Mit� Humor� und� Heiterkeit� unterwegs�
auf�dem�Literaturweg 
„Die Heiterkeit ist das gute Wetter des 
Herzens“, sagte einst der englische Arzt 
und Sozialreformer Samuel Smiles. Und 
so sollten wir gerade in schwierigen Zei-
ten unseren Humor nicht verlieren. Die 
kalte Jahreszeit empfinden viele Men-
schen als trist, der immer schneller vor-
anschreitende und tiefgreifende Wandel 
auf der Welt bereitet vielen zunehmend 
Sorgen und Ängste. Dies nahm die Lite-
raturgruppe von Kultur 70195 zum An-
lass, die neuen Werke, die man seit No-
vember sich bei einem Sparziergang auf 
dem Literaturweg zu Gemüte führen 
kann, unter das Motto „Humor und Hei-
terkeit” zu stellen. Die aktuellen Gedichte 
auf dem rund sechs Kilometer langen 
Rundweg bergen Witz und Klamauk, mal 
tiefsinnig, einfach mal humorvoll, sicher-
lich für jeden Geschmack etwas dabei - 
von Morgenstern, über Busch, Gernhardt 
bis Polt ist so manches heitere Werk zu 
finden. 

Thomas Häbich 

Garten- und Landschaftsbau

Franz-Schubert-Straße�38�
70195�Stuttgart�(Botnang)�

Telefon�(0711)�69�10�95�
Telefax�(0711)�69�17�93�

thomas.haebich@t-online.de

• Wege-, Terrassen- und Mauerbau 
• Gartenpflege / Baumpflege und Baumfällungen 

• Rasenschnitt und -pflege / Rollrasen und Rasenansaat 
• Haus- und Dachbegrünung   

• Holzterrassen / Zaunanlagen / Spielgeräte 
• Fahrrad-, und Müllbehälterunterstände 

• Teich- und Bachanlagen 
• Gieß- und Beregnungsanlagen   

• Reinigungsarbeiten von Mauer- und Wegeflächen  

Vielen Dank für die  

sehr gute Zusammenarbeit. 

Schöne Weihnachten und 

auf ein gemeinsames  

erfolgreiches Jahr 2026

Botnanger Anzeiger online 
www.botnanger-anzeiger.de
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Die Stadt hat die Ergebnisse der 
Stuttgarter Kinderbefragung 2025 
ausgewertet. Die erfreuliche Bot-
schaft: Stuttgarter Kinder bewerten 
ihre Stadt insgesamt sehr gut – sehen 
aber auch Verbesserungsbedarf. 
 
Die Ergebnisse der Kinderbefragung wur-
den heute im Jugendhilfeausschuss vorge-
stellt. Es zeigt sich: Die befragten Kinder 
sind sehr zufrieden mit Stuttgart. Die höch-
ste Zufriedenheit äußern Kinder gegenüber 
ihrer Wohnumgebung und der eigenen 
Schule sowie Sportangeboten und Büche-
reien.  
 
Die Kinderbeauftragte der Landeshaupt-
stadt Stuttgart, Maria Haller-Kindler, zeigt 
sich erfreut über die Ergebnisse: „Ich bin 
sehr glücklich über die hohe Zufriedenheit 
der Kinder, die die Befragungsergebnisse 
widerspiegeln. Die sehr gute Bewertung 
der Wohnumgebung zeigt, dass sich die 
meisten Kinder dort, wo sie leben, wohl-
fühlen, und das ist ein Glück. Gleichzeitig 
spornen mich die Themen an, die kritisch 
von den Kindern benannt werden. Sie 
berühren elementare Kinderrechte auf 
Schutz vor Gewalt, auf Sicherheit im Ver-
kehr und im Stadtraum, auf ein sauberes 
und lebenswertes Umfeld und eine echte 
Mitbestimmung.  Darum kümmern wir uns 
weiterhin mit aller Kraft.“ 
 

Eine große Mehrheit von 79 Prozent gibt 
an, dass es ihnen meist gut oder sogar 
sehr gut geht. Als Hauptursachen für Bela-
stungen nennen sie Schulstress sowie 
Mobbing/Cybermobbing. Bei älteren Kin-
dern wird Schulstress deutlich häufiger 
wahrgenommen als in der Grundschule. 
„Bei der nächsten Kinderversammlung im 
April 2026 werden wir daher konkret 
Schulstress und Mobbing in der Schule 
thematisieren und Kindern einen Aus-
tausch mit den Verantwortlichen ermögli-
chen,“ so Haller-Kindler. 
 
Am unzufriedensten sind die befragten 
Kinder mit Sauberkeit, Fahrradwegen und 
der Sicherheit in der Stadt. Beim Thema 
Sicherheit beziehen sich die Kinder insbe-
sondere auf Verkehrssicherheit: Sie wün-
schen sich weniger Autos sowie sichere 
Wege für Fuß- und Radverkehr. Auch „be-
drohliche Personen“ im öffentlichen Raum, 
zum Beispiel „Betrunkene“, werden kri-
tisch genannt. 
 
Insgesamt 1760 Kinder der 3. bis 6. Klas-
sen haben sich 2025 an der digitalen Um-
frage beteiligt. Ziel der Befragung ist es, 
die Sicht der Kinder auf ihre Stadt sichtbar 
zu machen und die Weiterentwicklung 
Stuttgarts hin zu einer „kinderfreundlichen 
Kommune“ zu unterstützen. Schwerpunkt-
themen der Befragung waren die allgemei-
ne Zufriedenheit, das Freizeitverhalten, das 

Wohlbefinden und Mitbestimmung, alle-
samt wichtige Aspekte der Kinderrechts-
konvention. In vier Schulworkshops wur-
den die wichtigsten Ergebnisse der Befra-
gung besprochen, um sie besser deuten 
und Wünsche ableiten zu können. 
 
Die Sachverständigen des Vereins Kinder-
freundliche Kommunen haben im Novem-
ber positive Halbzeitbilanz zur Umsetzung 
des Aktionsplanes Kinder- und Jugend-
freundliche Kommune 2024-2026 gezo-
gen. 
 
Dominik Bär, Geschäftsführer des Vereins 
sagte zu den umgesetzten und noch an-
stehenden Maßnahmen: „Stuttgart zeigt 
eindrucksvoll, wie Kinder- und Jugend-
rechte im Alltag gelebt werden können. Mit 
Projekten wie der ‚Nachtboje‘ werden si-
chere Rückzugsorte geschaffen, die jun-
gen Menschen ein sorgenfreies Teilhaben 
am Nachtleben ermöglichen. Gleichzeitig 
werden die Kinderstadtpläne gemeinsam 
mit den Kindern weiterentwickelt, sodass 
ihre Perspektiven, Lieblingsorte und Be-
dürfnisse sichtbar werden und sie aktiv 
ihren Lebensraum mitgestalten können. So 
verbindet Stuttgart Sicherheit, Teilhabe 
und Kinderrechte auf vorbildliche Weise 
und setzt ein starkes Signal für eine kinder-
freundliche Stadt. Wir freuen uns, die Stadt 
auf diesem Weg zu begleiten und ihre Fort-
schritte zu unterstützen.“ (red)

Kinder�haben�abgestimmt�

Stuttgart�ist�kinderfreundlich

Vorstandswechsel�bei�Kultur�70195 
Der auf der Tagesordnung der Jahres-
hauptversammlung im November gesetz-
te Punkt „Wahlen” brachte ge schäfts -
ordnungsgemäß bei Kultur 70195 einen 
Vorstandswechsel mit sich. Zunächst je-
doch ging Uwe Tommasi in seinem 
Rückblick auf die zahlreichen Veranstal-
tungen des Jahres ein, insbesondere auf 
die Highlights „Einweihung Waschfrau” 
und „1. Botnanger Kulturnacht”. In sei-
nem Rückblick dankte er den Mitgliedern, 
die zum Gelingen der vielen Veranstaltun-
gen beitragen für deren Engagement und 
Interesse am Verein. Nach den Berichten, 
Entlastungen des Vorstands und den 
Aussprachen folgten dann die Wahlen. 
Nach der Geschäftsordnung des Vereins 
kann sich der erste Vorsitzende nur ein-
mal wiederwählen lassen, so dass Uwe 
Tommasi für eine weitere Kandidatur als 
erster Vorsitzender nicht mehr zur Verfü-
gung stand. Er stellt sich dem Vorstand 
aber als Beisitzer weiter zur Verfügung.  
In der folgendne Wahl wurde Michael Ku-
sche als neuer Vorsitzender, Ralf Zaich 
als Stellvertreter, Klaus Bröckel als 
Schriftführer und Kathrin Schill-Lang als 
Kassenwartin sowie Bettina Schlosser, 
Barbara Elias und Uwe Tommasi als Bei-
sitzer gewählt. Kassenprüfer sind And-
reas Bruckner und Stephan Schlosser. 

Der neue erste Vorsitzende Michael Ku-
sche gab abschließend noch einen Aus-
blick auf das nächste Jahr. 
�
Kochbuch� „70195� kocht”� -� bereits� 2.�
Auflage�
Das unter Beteiligung von vielen Botnan-
ger Köchinnen und Köchen entstandene 
Kochbuch „70195 kocht” wurde bereits 
in der zweiten Auflage von Kultur 70195 
bestellt. Der reich bebilderte Band um -
fasst knapp 70 Rezepte auf insgesamt 
112 Seiten.  
Erhältlich ist das Buch zum Kaufpreis von 
20 Euro beim Botnanger Buchladen oder  
über die Homepage des Vereins. 
 

Harmonikafreunde Botnang 
�
Harmonikafreunde� Botnang� bei� der�
Kulturnacht 
Die Harmonikafreunde Botnang waren 
selbstverständlich auch ein Teil der ers -
ten Botnanger Kulturnacht. Skeptisch ha-
ben die Mitglieder angesichts anderer 
Veranstaltungen in der Stuttgarter Innen-
stadt dem Event entgegengeblickt. Der 
Beginn um 18 Uhr verlief etwas verhalten, 
aber im Laufe des Abends entwickelte 
sich das Ganze zu einer sehr unterhaltsa-
men und vergnüglichen Veranstaltung. 
Zur großen Freude der Harmonikafreun-

de kamen auch Zuhörer, die bis dato das 
Akkordeon nicht mit moderner Musik in 
Verbindung gebracht hatten.  
Zwischen den halbstündigen „Konzer-
ten“ konnten sich die Besucher bei einem 
Getränk austauschen oder die Location 
wechseln. Die Resonanz, die den Verein 
erreicht hat, war durchweg positiv, so 
dass eine zweite Botnanger Kulturnacht 
2026 durchaus vorstellbar wäre. 
 

Liederkranz Botnang 
�
Mitgliederversammlung� und� Ernen-
nung�von�Ehrenmitgliedern�im�Lieder-
kranz 
Am 17. Oktober fand die Mitgliederver-
sammlung des Liederkranz in der Lieder-
kranzhalle statt. Der Vorstand trug seinen 
Bericht für das Jahr 2024 vor, ging 
gleichzeitig auch auf ausgewählte aktuel-
le Entwicklungen ein, zum Beispiel den 
erfreulichen Anstieg der Anzahl an Sän-
gerinnen und Sängern.  
Darüber hinaus fand im Zuge der Mitglie-
derversammlung eine Ernennung der fol-
genden langjährigen Mitglieder zu Ehren-
mitgliedern statt: Paul Buller, Karl Gott-
schlich, Gerhard Haedecke, Helga Pienitz 
sowie Ulrich Steinbrenner. Sie alle haben 
sich durch außerordentliche und 
langjährige Beiträge um den Verein und 

seine Entwicklung verdient gemacht.  
Das Protokoll zur Mitgliederversammlung 
können die Vereinsmitglieder auch im in-
ternen Bereich der Webseite des Vereins 
einsehen.  
 
Erste�Botnanger�Kulturnacht:� Ein� Er-
lebnisbericht� aus� Sicht� des� Stamm�-
chores�des�Liederkranz�Botnang 
Im Vorfeld wurde den Mitglieder des Lie-
derkranz Botnang gesagt, es sei eine 
Veranstaltung bei der sieben Kulturschaf-

fende aus Botnang zu gleicher Zeit an un-
terschiedlichen Orten auftreten und das 
viermal, je eine halbe Stunde. Das Publi-
kum sollte in den Pausen zwischen den 
Veranstaltungsorten hin und her wandeln. 
Die erste Reaktion: Ob das wohl klappt, 
oder singt der Stammchor viermal vor 
leeren Reihen? Kommt das an? Erreichen 
der Chor die Menschen und können Sie 
mitreißen? Egal, es wird ausprobiert. 
Am 8. November schließlich beginnet der 
Stammchor sein Programm mit der Jazz-



motette „Jubilate“, dem 165-jährigem 
Vereinsjubiläum geschuldet. 
Ulrich begrüßt das Publikum. Hurra, es ist 
tatsächlich Publikum da! Er umreißt kurz 
das Programm und stellt den Stammchor 
des Liederkranzes, und die Verstärkung, 
den Gesangverein Hofen, vor. Natürlich 
darf auch Dimitri Prokhorenko, der Diri-
gent, nicht vergessen werden. Die zwei-
felnden Gedanken im Vorfeld werden 
auch kurz erwähnt. Dann wechselt der 
Stammchor u einer Filmmelodie aus ei-
nem Heinz Rühmann Film „Mir geht’s 
gut“. Das Publikum geht tatsächlich mit 
und hat Spaß an den unterschiedlichen 
Liedern. Noch besser gefällt den Zuhö-
rern „Musik ist Trumpf“, die Titelmelodie 
der gleichnamigen Musikrevue aus den 
70ern.  Von Film und Fernsehen wechselt 
der Chor zum Broadway mit „Welch ein 
herrlicher Tag“ und „Sing mit mir“. Die 
Stimmung wird immer besser. Freudig 
und entspannt, sowohl beim Chor  als 
auch bei den Zuhörern. Zum Schluss ist 
der Chor auf den Spuren von Udo Jür-
gens unterwegs mit „Immer wieder geht 
die Sonne auf“ und „Ich war noch nie-
mals in New York“.  
Der Stammchor hates geschafft, das Pu-
blikum geht mit in den Liedern auf. Große 
Erleichterung und Freude am Unterhalten 
auf der Seite der Sänger*Innenund sicht-
lich auch beim Gegenüber Freude darü-
ber, unterhalten zu werden. 
Ulrich verabschiedet die Gäste und lädt 
zum Projekt (Matineekonzert) am 12. Juli 
2026 ein sowie die Möglichkeit, ab Janu-
ar 2026 mitzusingen und sich auszupro-
bieren. 
Geschafft. Jetzt 30 Minuten Pause und 
dann das Ganze noch dreimal wiederho-
len. 
Mit jedem Mal werden die Sänger*Innen-
gelöster und besser. Zugaben werden 
gefordert und gewährt, mit kleiner Über-
raschung. Insgesamt kann der Stamm -
chor zwischen 150 und 190 Menschen 
mitreißen und erfreuen. Gegen 21.40 Uhr 
sind alle einerseits erledigt, aber doch 
auch aufgedreht und beschenkt von der 
Reaktion des Publikums.�

�
Projektchor�für�junge�Erwachsene 
Junge Erwachsene, die Lust haben, ge-
meinsam mit anderen jungen Leuten mo-
derne Songs zu singen, sind dazu einge-
laden, beim Projektchor für junge Er-
wachsene mitzumachen. Sowohl Anfän-
ger als auch Erfahrene sind hier richtig. 
Linda Kyei als erfahrene Chorleiterin, und 
Sängerin, Songwriterin und Violinistin 
übernimmt die Führung des Projektchors 
und wird mit ihrer motivierenden und ent-
spannten Art eine schöne Atmosphäre 
schaffen, in der Singen richtig Spaß 
macht.  
Termine: Auftakt 10. Dezember, 18 Uhr; 
Proben am 10., 11., 17. und 25. Januar 
2026, jeweils 12 bis 15 Uhr. 
Der große Auftritt findet am Abend des 
Neujahrsempfangs am 30. Januar 2026, 
19 Uhr, statt. 
 
Chorauftritte�im�Dezember� 
Im Dezember stehen verschiedentliche 
Auftritte und Beiträge der Chöre des Lie-
derkranz auf dem Programm:  
12. Dezember, 19.30 Uhr: Singen im Hof 
des Alten Schlosses 
19. Dezember, 18.30 Uhr: Teilnahme am 
Botnanger Adventskalender 
23. Dezember, 18 Uhr: Weihnachtliches 
Ständchen  
 
Spendenmarathon�beendet� -�Tag�der�
offenen� Tür� am� Liederkranz� zur� Ein-
weihung�der�Wärmepumpe 
Der Liederkranz Botnang hat an dieser 
Stelle bereits mehrfach über die Moderni-
sierung der Heizung in der Liederkranz-
halle berichtet. Nun ist es soweit, kalte 
Füße sind endgültig passé. Der Verein hat 
nun zwei große Wärmepumpen in Betrieb 
genommen, die den Gästen einheizen. 
Damit vereint der Verein in seiner Lieder-
kranzhalle nun den Charme der 1950er-
Jahre mit modernster Technik. Nach 
Dach, Licht, Ton und PV mit Ladestatio-
nen kam jetzt der Abschied von fossilen 
Brennstoffen durch den Einsatz von Wär-
mepumpen.  
Jürgen Schäfer, seit 2019 Vorsitzender 

des Botnanger Liederkranzes, sagt: „Seit 
1961 heizte der Liederkranz mit Gas, die 
Heizung hatte regelmäßig Aussetzer. Viel 
Geld ist in die Wartung geflossen. Dem 
Verein war es wichtig: weg vom Gas, die 
Gasuhr wurde bereits demontiert“. 
Wie glücklich kann sich ein Verein schät-
zen, der in den eigenen Reihen mit Ulrich 
Steinbrenner einen ausgewiesenen Ex-
perten hat, der auch die Energieberater 
und die Handwerker anleiten konnte. 
Steinbrenner: „Wir verwenden die alten 
Heizkörper, haben diese aber mit soge-
nannten Boostern ausgestattet, die die 
Wärme gleichmäßig verteilen werden.“ 
Rund 140. 000 Euro haben Wärmepum-
pen, Speicher, Verrohrungen und Däm-
mung gekostet. Finanziert wurden sie aus 
einem Vermächtnis von Ilse Faber, mit öf-
fentlichen Förderungen der Stadt und 
vom Bund, großzügigen Spenden und 
mit ganz viel Eigenleistung. 
Besonders auf die Spenden möchte der 
Verein an dieser Stelle noch einmal ein-
gehen. Etwas mehr als 11.000 Euro 
konnten im Rahmen der Spendenaktion 
„Der Liederkranz heizt ein“ zusammenge-
tragen werden – ein tolles Ergebnis. Der 
Verein möchte noch einmal die Chance 
nutzen, allen großzügigen Spenderinnen 
und Spendern sehr herzlich zu danken.  
Interessierte Vereine und die Bevölkerung 
werden zudem gerne über die Erfahrun-
gen beim Umbau informiert, die Anlage 
steht in der Lortzingstraße 2�
�
Probenbetrieb�der�Chöre  
Die Chorproben finden in der Lieder-
kranzhalle Botnang statt. Sängerinnen 
und Sänger, die beim Liederkranz dabei 
sein möchten, sind jederzeit herzlich will-
kommen. Die Probezeiten sind 
grundsätzlich:  
Sound of Botnang: Mittwoch, 20 Uhr  
Stammchor: Freitag, 19 Uhr 
Kinderchor: Donnerstag, 17.15 Uhr  
 
Ansprechpersonen�der�Chöre 
Kinderchor: Jürgen Schäfer 
kinderchor@lkbotnang.com 
Sound of Botnang: Gesine Hilf 

sob@lkbotnang.com 
Stammchor: Anita Merla 
stammchor@lkbotnang.com 
 

Repair-Café Botnang�
�
Reparieren�statt�wegwerfen 
An jedem dritten Samstag im Monat re-
parieren die Mitglieder des Repair-Cafés 
mit Ihnen kaputte Gegenstände aus den 
Bereichen Elektrik/Elektronik, Textil, Me-
chanik, Holz, Spielzeug und Fahrrad, 
jeweils von 10 bis 14 Uhr, Ort: AWO Be-
gegnungsstätte, Griegstr. 8 
Kontakt: repair-cafe-bot nang@on li ne.de, 
mobil: 0152/29553761 
 

ATK Suebia�
�
Turniertanztraining� für� Jugendliche�
und�Erwachsene�–�vorbeikommen�und�
ausprobieren!�
Der Verein freut sich über tanzbegeisterte 
Jugendliche und Erwachsene, die ihre 
tänzerischen Fähigkeiten auch gerne im 
Rahmen von Wettbewerben unter Be-
weis stellen möchten. Erfahrene und mo-
tivierte Trainer/innen unterstützen dabei, 
auf dem Tanzparkett zu glänzen. Spaß 
und Leistung gehen dabei Hand in Hand. 
- Angebot für Jugendliche: 
Turniertraining Standard & Latein 
(Solo/Paartanz), freitags, 17.30 Uhr 
- Angebot für Erwachsene: 
Turniertraining Standard (Paartanz), mon-
tags, 18.30 Uhr 
Ein Einstieg oder Wiedereinstieg ist jeder-
zeit möglich. Kommt dreimal kostenlos 
vorbei und lasst euch von unseren Trai-
nern überzeugen. Kontakt: info@atk-sue-
bia.de 
 
Standard�und�Latein�–�Tanzen�für�An-
fänger�und�Wiedereinsteiger�
Ihr wollt schon immer Walzer, Rumba 
oder Cha Cha Cha ausprobieren oder eu-
re Tanzschritte auffrischen? Dann seid ihr 
beim ATK Suebia  genau richtig! Kommt 
einfach donnerstags, um 18 Uhr zum 
ATK Suebia am Botnanger Sattel und 
tanzt mit. 
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Ab 2026 steigt in Stuttgart die Hun-
desteuer und zwar auf 144 Euro für 
den ersten Hund, 288 Euro für wei-
tere. Für gefährliche Hunde 816 Eu-
ro. Steuerermäßigungen und Befrei-
ungen bleiben weiterhin möglich. 
 
Die Landeshauptstadt Stuttgart wird zum 
1. Januar 2026 die Hundesteuer anhe-
ben. Das hat der Gemeinderat beschlos-
sen. Die Steuersätze wurden seit 1997 
nicht mehr erhöht – lediglich bei der Ein-
führung des Euro wurden die Beträge 
rechnerisch angepasst.   
Für den ersten Hund beträgt die Steuer 

künftig 144 Euro statt bisher 108 Euro. 
Für jeden weiteren Hund oder Zwinger 
wird die Steuer von 216 Euro auf 288 Eu-
ro angehoben. Für einen sogenannten 
gefährlichen Hund steigt der Steuersatz 
von 612 Euro auf 816 Euro pro Jahr.  
Weiterhin kann eine Befreiung von der 
Steuer beantragt werden für Hunde, die 
ausschließlich dem Schutz hilfsbedürfti-
ger Personen dienen oder Rettungshun-
de sind. Für Hunde, die durch die Halterin 
oder den Halter selbst unmittelbar aus 
dem Tierheim Stuttgart übernommen 
wurden, kann die Steuer auf die Hälfte er-
mäßigt werden. 

Der Bürgermeister für Wirtschaft, Finan-
zen und Beteiligungen, Thomas Fuhr-
mann erklärte dazu: „Seit fast drei Jahr-
zehnten wurden die Hundesteuersätze 
nicht angepasst. Selbst nach der Er-
höhung liegt Stuttgart im regionalen Ver-
gleich weiterhin im Mittelfeld. Die Anhe-
bung ist daher sachgerecht und notwen-
dig, um eine ausgewogene Haushaltsent-
wicklung sicherzustellen, ohne die Hun-
debesitzerinnen und Hundebesitzer über-
mäßig zu belasten. Andere Gemeinden 
haben ihre Steuern bereits angehoben 
oder prüfen derzeit entsprechende 
Schritte.“                                 (tom/red)

Ab�Januar�2026�

Stadt�passt�Hundesteuer�an



Für alle, die donnerstags nicht können, 
bietet der Verein auch Gruppen diens-
tags und freitags an. Schaut vorbei und 
findet eure passende Gruppe. 
 
Lateintänze�–�für�Kinder�und�Jugend-
liche�
Freitags haben beim ATK Suebia auch 
Kinder und Jugendliche die Möglichkeit 
Lateintänze zu lernen. Die Kinder (6-12 
Jahre) tanzen Cha-Cha-Cha, Samba 
und Co. von 15.30 bis 16.30 Uhr. Direkt 
im Anschluss geht das Lateintanzen für 
Jugendliche (16.30 bis 17.30 Uhr) los. 
 
Dienstags�tanzen�wir�–�Line�Dance�
Du suchst eine Möglichkeit, regelmäßig 
zu tanzen, ohne Tanzpartnerin oder 
Tanzpartner? Dann komm zum ATK Su-
ebia! Beim Line Dance tanzt du in der 
Gruppe und bist nie allein. Die Line-Dan-
ce-Gruppen freuen sich auf dich! 
Getanzt wird von: 
18 bis 19 Uhr: Anfänger 
19 bis 20: Uhr: Fortgeschrittene 
Zusätzlich bietet der Verein mehrmals im 
Jahr von 17  bis 18 Uhr einen Line Dance 
Basics Workshop an. Die Termine wer-
den auf der Homepage veröffentlicht. 
 
Tanzangebote�im�Überblick�
Turniertraining: Standardtänze montags 
ab 18:30 Uhr bei Ex-Kür-Weltmeister 
Jens Jörgens: Turniervorbereitung bis S-
Klasse 
Turniervorbereitung: Jugendliche Stan-
dard und Latein. Freitags ab 17:30 Uhr 
Dienstags ab 20 Uhr, donnerstags und 
freitags ab 18 Uhr Standard- und Latein-
Tanzen für Anfänger, Fortgeschrittene 
und langjährige Breitensport-Profis.  
Die erfahrenen Trainer beraten bei der 
Wahl des richtigen Niveaus – bei einem 
kostenlosen und unverbindlichen Probe-
training.  
Infos unter ATK Suebia Stuttgart e.V., 
Botnanger Steige 18, 70193 Stuttgart, 
Tel.: 0711 / 657 22 44, Mail: info@atk-su-

ebia.de, Web: www.atk-suebia.de. 
 

Weltladen Botnang�
�
Den Unterstützerinnen und Unterstüt-
zern dankt das Weltladen-Team herzlich 
für die Treue zum Weltladen. Sie haben 
es ermöglicht, dass im November das 
30-jährige Bestehen gefeiert fwerden 
konnte. 
Das Weltladen-Team wünscht allen eine 
schöne Adventszeit, frohe Weihnachten 
sowie ein friedvolles und gesundes neu-
es Jahr. 
 

Initiative „Hand in Hand”�
 
Zu zwei Veranstaltungen im Dezember 
lädt die Initiative alle Botnanger:innen 
ganz herzlich ein. Eintritt wie immer frei - 
Spenden erwünscht. 
 - Montag 8. Dezember, 14:30 Uhr Treff-
punkt: AWO Begegnungszentrum, 
Griegstr. 8 
„Stolpersteine in Botnang“ 
Ca. einstündiger Rundgang mit Jörg 
Gaiß (Stolpersteininitiative Botnang), an-
schl. Gelegenheit zum Austausch in den 
Räumen der AWO 
Die Stolpersteine sind ein Projekt des 
Künstlers Gunter Demnig, das im Jahr 
1992 begann. Mit im Boden verlegten 
kleinen Gedenktafeln, sogenannten Stol-
persteinen, soll an das Schicksal der 
Menschen erinnert werden, die in der 
Zeit des Nationalsozialismus (NS-Zeit) 
verfolgt, ermordet, deportiert, vertrieben 
oder in den Suizid getrieben wurden. Die 
quadratischen Tafeln aus Messing mit 
abgerundeten Ecken und Kanten sind 
mit manuell mittels Hammer und Schlag-
buchstaben eingefügten Lettern be-
schriftet. Sie werden meist vor den letz-
ten frei gewählten Wohnhäusern der NS-
Opfer in den Belag des Gehwegs einge-
lassen.  
Auf Betreiben der Stolperstein-Initiative 
Stuttgart-Botnang wurden in Botnang 

inzwischen sieben Stolpersteine gesetzt, 
der erste am 8. Mai 2007, der bislang 
letzte im November 2024. (Der Rund-
gang umfasst drei Stationen.)  
- Samstag 13. Dezember, 15 bis 17 Uhr, 
AWO Begegnungsstätte, Griegstr. 8 
„Demokratie-Fitness“ - Workshop mit 
Corinna Walz 
Anmeldung: uwe.rosentreter@die-anstif-
ter.de 
Demokratie-Fitness ist ein Trainingskon-
zept, welches das traditionelle Verständ-
nis von Demokratie herausfordert. Denn 
Demokratie ist weit mehr als nur eine 
Staatsform – sie begegnet uns tagtäg-
lich, in den unterschiedlichsten Situatio-
nen: in der Familie, im Freundeskreis 
oder am Arbeitsplatz. Immer dann, wenn 
Menschen gemeinsam eine Meinung 
formen oder Entscheidungen treffen. 
Und das kann man trainieren: mit regel-
mäßigem Training, genauso wie die kör-
perliche Fitness im Fitness-Studio. 
Lernen Sie, wie Sie Meinungsverschie-
denheiten konstruktiv austragen, ver-
bessern Sie Ihr aktives Zuhören und ent-
decken Sie sogar, dass Sie mutiger wer-
den. Demokratie-Fitness ist eine Samm-
lung wichtiger Fähigkeiten, mit denen 
Sie die alltägliche Demokratie besser 
meistern können.�
�
Monatliche�Treffen 
Die Stadteilinitiative trifft sich monatlich 
am dritten Donnerstag um 18 Uhr im 

Bürgerhaus Botnang, Clubraum II (Fal-
traum). Herzlich Willkommen! Das letzte 
Monatstreffen der Initiative in diesem 
Jahr findet am Donnerstag, 18. Dezem-
ber ab 18 Uhr im Bürgerhaus Botnang, 
Clubraum II (Faltraum) statt. 
Interessent:innen nehmen bitte Kontakt 
auf unter u.rosentreter@t-online.de. 
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Schalten Sie Ihre Kleinanzeige im 
 

 
bis 3 Zeilen à 33 Anschläge 5 Euro 

jede weitere Zeile 2 Euro
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Kleinanzeigen�CouponKlein
anze

igen�

Coup
on

Für Ihre Anzeigenschaltung verwenden Sie bitte obenstehenden Coupon. Der Anzei-
genpreis ist im Voraus zu entrichten, Briefmarken oder Bar.  
Coupon bitte abgeben bei: Druckerei Häbich, Franz-Schubert-Str. 38, 70195 Stuttgart 
oder Pressebüro Tommasi, Franz-Schubert-Str. 4, 70195 Stuttgart
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Eigentumswohnung (ab 65 qm)  
für zwei "Alte Botnanger" gesucht 
(für sofort oder später).  
Tel. 01 71/1 87 84 42  
rpmrpm@t-online.de 

Vereine, Kirchen, Schulen und Institutionen!  
Sie können Ihre Manuskripte für den nächsten Botnanger Anzeiger beim Pressebüro 

Tommasi, Franz-Schubert-Str. 4 im Briefkasten einwerfen.  
Gerne können Sie uns die Informationen auch per Telefax 0711/505 34 88  

oder per e-Mail an info@pressebuero-tommasi.de zukommen lassen.  
Redaktionsschluss:�12.�Dezember�2025�
Anzeigenschluss:�12.�Dezember�2025�
Erscheinungstermin:�9.�Januar�2026

Kleinanzeigen

Solvente Familie (Ärztin und Pro-
duktmanager) sucht eine Eigentums-
wohnung in Botnang ab 3 Zimmer, 
ab 85 qm, von privat. Wir sind für 
jeden Tipp dankbar. 
Tel. 01 60 / 7 74 64 15 

Botnang hat es uns angetan. Für 
unsere Zukunft suchen wir. 
Whg/Haus ab 4 Zi. bis 6.150 Euro 
je qm Kontakt: 
hetterichmarius@gmail.com




